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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Damen- / Herren-Fassung von Falcon® + Einstärken-Kunststoffgläser + Tönung 

Auch als Gleitsichtbrille 169,- €

69,- €

Praxis für Physiotherapie
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 14, 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 70 40

� Krankengymnastik
� Manuelle Therapie
� Manuelle Lymphdrainage
� PNF
� Kiefergelenksdysfunktion
� Shiatsu
� Massagen
� Friktionsbehandlung
� Elektrotherapie
� Bewegungstherapie

Wir wünschen 
Ihnen allen 

ein frohes Osterfest !

Oppermann & Kück
Ihr freundlicher Dienstleister aus dem Geestland

Hausmeisterdienstleistungen, Gartenpflege, 
Malerarbeiten und vieles mehr.

Rufen Sie uns an, um einen Vorort‐Termin 
mit kostenloser Angebotserstellung zu vereinbaren.

Telefon 0152-57 21 48 50
www.ok‐geestland.de | info@ok‐geestland.de
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Leben in Zeiten von Corona
Noch vor wenigen Monaten verband der gemeine Mit-
bürger den Begriff „C(K)orona“ entweder mit einem Be-
reich der Sonnenatmosphäre oberhalb der Chromos-
phäre (na gut, vielleicht doch eher selten) oder mit ei-
nem mexikanischen Trendbier (schon häufiger).
In jüngster Zeit hat sich die Wahrnehmung für diesen
Begriff allerdings komplett gewandelt. Der „COVID 19“

alias Corona-Virus hat Deutschland, Europa, ja die ganze Welt fest im
Griff. Auf allen politischen, gesellschaftlichen, ökonomischen Ebenen
herrscht Unsicherheit, die Auswirkungen der Pandemie z. B. auf die
Weltwirtschaft und das Zusammenleben in einer Welt, wenigstens in
einem Europa der Reisefreiheit sind noch gar nicht zu ermessen.
Appelle an Gemeinsinn und „Zusammenrücken“ in Zeiten der Krise
treffen auf Berichte von Hamsterkäufen und Prügeleien um die letzte
Packung Nudeln oder Mehl. Manche Menschen horten – man fasst es
kaum – Klopapier. 
Auch in Geestland sind Schulen und Kitas geschlossen, Vereine und In-
stitutionen verschieben ihre Jahreshauptversammlungen, die Ortsrei-
nigung des VV in Beers entfällt, Sportvereine setzen ihre Wettkämpfe
und Ligaspiele ab, den Übungs- und Trainingsbetrieb aus, die Sport-
hallen sind gesperrt. In Kneipen und Restaurants herrscht Leere, selbst

Konfirmations- und andere private Feiern werden abgesagt. Die Ent-
wicklung ist derart dynamisch, es ist kaum abzusehen, welche Di-
mensionen die drastischen Einschränkungen im öffentlichen Leben
noch erreichen werden. So ist auch diese Marktfrau nur eine Mo-
mentaufnahme. 
Beim Schreiben gerät die Marktfrau nahezu in eine Corona-Depression.
Was hilft? Immerhin gibt es ja noch die Möglichkeit des Kontakts über
die modernen Kommunikationskanäle. Nutzen sie diese in einer Zeit
des sozialen Rückzugs umso intensiver.  Und bleiben Sie gesund

wünscht  die Marktfrau

Marktfrau

DEKORA
Anja Kropf

•Wohnaccessoires•

Ruschkampsweg 30b
27607 Geestland
Tel. 04743 9129718

Öffungszeiten: Montag 14.00 -18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag
10.00 -13.oo Uhr  15.00 -18.oo Uhr
Mittwoch geschlossen /…und nach Vereinbarung

Dienstag bis Samstag 17.30-22.30 Uhr
Sonntag u. Feiertag 12.00-14.30 Uhr und 17.30-22.30 Uhr

Montag Ruhetag

Ein frohes Osterfest
wünschen Leo und Mitarbeiter!
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Blutspende in Debstedt
Am 28.04. findet in Debstedt im Gemeindehaus in der Zeit
von 14.45 bis 19.30 Uhr die 2. Blutspende dieses Jahres

statt. Das DRK - OV Debstedt freut sich über viele Erst- und Wiederho-
lungsspender. Am Ende der Blutspende wartet ein reichhaltiges
kalt/warmes Buffet auf die Spender. Bitte den Personalausweis nicht
vergessen. 

Ortrud Morick 

Vormerken

Herausgeber:
Verschönerungsverein Bederkesa von 1896 e. V.  in 
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Vertrieb:

Kostenlos an jeden erreichbaren Haushalt mit eigenen
Austrägern, City-Post und Deutscher Post.  Zusätzlich
zur Auslage in den Rathäusern I + II,  im Touristikbüro
der Stadt Geestland sowie in Steinau u.a.

Impressum

Sollten Sie als Geestland-Bürger keine Geest-
land-Rundschau erhalten, rufen Sie uns bitte
an, wir kümmern uns darum!

Der Nachdruck von Fotos, Texten und Anzeigen ist nur
mit Genehmigung des Verlages erlaubt. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, elektronische Datenträger
und Fotos wird keine Haftung übernommen. Nament-
lich gekennzeichnete Kommentare und Artikel geben
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
Die Redaktion behält sich vor,  Leserbriefe / Berichte –
mit vollständigem Namen – auch gekürzt – zu veröf-
fentlichen. Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit einer
Veröffentlichung nicht einverstanden sind.

17. Kunsthandwerkermarkt 
am 1. + 2. August, 10.00 - 18.00 Uhr
Bad Bederkesa, im Amtsgarten, Amtstraße 8

Manuela Urban-Lehmann präsentiert kunstvolle Bilder 
aus Schafwolle

Carola Knaack zeigt zauberhaften Seiden- und 
Baumwolldekorationen

Mühlenausflug am 16. Mai
Wie in der letzten Rundschau angekündigt, findet un-
ser diesjähriger Mühlenausflug am 16. Mai statt und
führt uns nach Bützfleth und Stade. Unsere traditio-
nelle Frühstückspause  werden wir in Bremervörde

einlegen.
Bei Bützfleth besichtigen wir die dortige Festungsanlage „Grau-
erort“. Danach geht es weiter nach Stade. Nach einem gemeinsa-
men Mittagessen im Ratskeller stehen eine Besichtigung des
Schwedenspeichers (Stadtmuseum), eine Stadtführung oder ein
individueller Stadtbummel wahlweise auf dem Programm.
Der Ausflug beginnt um 7.45 Uhr an der Mühle Bederkesa und en-
det auch dort gegen 19 Uhr. Der Kostenanteil beträgt 25 € pro Per-
son. (inkl. Fahrtkosten, Frühstück und Eintritte/Führungen) bei ei-
ner Teilnehmerzahl von mindestens 45 Personen.

Anmeldungen sind möglich bis zum 10.05.20 bei H. Klie (Tel.
04745-458) und H. Schröder (Tel. 04745-463).

Das Organisationsteam erhofft sich wieder eine große Zahl an Teil-
nehmern.

H. Schröder

Verschönerungsverein
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Buchungen der Amtsscheune 
jetzt bei Marlies Heuer

Seit fast 10 Jahren verwaltet der Verschönerungsverein wieder die
Amtsscheune in Bad Bederkesa. In all diesen Jahren haben viele Bür-
ger und Vereine die Möglichkeit genutzt, die Räume oder den Garten
für eine Feier zu mieten. Von Anfang an hat Vera Prenntzell die Termi-
ne koordiniert. Nach der Hauptversammlung im März wird sie diese
Aufgabe an Marlies Heuer (04745-1423) abgeben. 
Wir danken Vera ganz herzlich für ihr ehrenamtliches Engagement und
hoffen, dass sie den Verschönerungsverein auch weiterhin tatkräftig
unterstützt.
Wegen Corona wird die Amtsscheune, vorläufig bis 20. April 2020,
nicht vermietet!

Werner Hellberg

Rundumerneuerung der
Beerster Mühle

Insbesondere Einheimische vermissen schon lange, dass die Flügel der
Beerster Mühle sich drehen. Wenn demnächst der gesamte Mühlen-
kopf vor der Mühle lagert, kommen sie vielleicht gänzlich ins Grübeln. 

Dazu einige Hintergrundinformationen:
Nachdem die Mühlenverantwortlichen des Verschönerungsvereins
2015 der Stadt als Besitzer der Mühle berichteten, dass es ernsthafte
Leckstellen in der Mühlenkappe gab, veranlasste sie umgehend die
Dachreparatur und erteilte danach 2016 einer Mühlenbaufirma den
Auftrag, ein Wartungsprotokoll der gesamten Mühle zu erstellen. Da-
bei fielen in der Mühle mehrere Schadstellen auf und die Stadt be-
auftragte daraufhin 2017 einen unabhängigen Mühlenbautechniker,
ein Leistungsverzeichnis mit einer Kosteneinschätzung für eine „Ge-
neralsanierung“ zu erarbeiten. So stellte die Stadt für eine erhebliche
Summe einen Förderantrag, der 2018 abgelehnt, für 2019 aber bewil-
ligt wurde. Nun soll es 2020 an die Umsetzung gehen, mit der die Müh-
lenbaufirma Pätzmann aus Winsen an der Luhe beauftragt wurde. 
Geplant ist schon im Mai die Mühlenkappe per Autokran abzuheben
und auf der Rasenfläche vor der Mühle zu lagern. Der restliche Müh-
lenachtkant wird während der mehrmonatigen Bauzeit mit einem Not-
dach versehen. Die Mühlenkappe erhält eine gänzlich neue Eindek-
kung, die angeschlagene und verrutschte Flügelwelle wird versteift
und die jetzigen Sprossenflügel durch Jalousieflügel ersetzt. Ur-
sprünglich war die Mühle auch mit solchen ausgestattet. Außerdem
sind sie leichter zu bedienen, um sie öfter laufen zu lassen und auch
mal Korn mit einem alten Mahlgang zu zerkleinern. 
Das Reetdach des Mühlenachtkantes hat an den Stellen, an denen nur
kurze Halmlängen verwendet werden können, und zur „Wetterseite“
erhebliche Mängel. In welchem Umfang es erneuert wird, ist zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht endgültig entschieden. Das Rollenlager, auf
dem sich die ca. 20 t schwere Kappe bewegt, ist soweit abgelaufen,
dass es ebenfalls ersetzt werden muss. Für das Ziel, zu Anschauungs-
zwecken mit einem alten Mahlgang wieder Korn mahlen zu können,
ist zudem die Reparatur mehrerer technischer Teile erforderlich. Also
insgesamt ein recht aufwändiges Projekt. 
Dass dafür die Besuchersaison in diesem Sommer unterbrochen wer-
den muss, ist verständlich. Ein genauer Zeitplan steht noch nicht fest.
Zunächst einmal beginnt die Mühlensaison am 1. April und ist dann
jeweils jeden Mittwoch von 15-17 Uhr geöffnet und zusätzlich Oster-
sonntag, den 12. April von 14-17 Uhr. Unabhängig davon können aber
die Butterkuchennachmittage ganz normal stattfinden, wobei man

sich jeweils freitags über den Fortgang der Mühlensanierung infor-
mieren kann. Der erste Backtermin ist der 8. Mai ab 14.45 Uhr. 
Wir hoffen auf einen sonnigen Sommer und dass am Ende eine reno-
vierte Mühle mit laufenden Flügeln vom Mühlenberg in Beers grüßt
und zum Besuch einlädt.

H. Klie

Die Mühle mit Sprossenflügeln, mit denen sie seit 1966 ausgestattet war.

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
� Insektenschutz für Ihr Fenster
� Plissees und Rollos
� Gardinen und Vorhänge 
� Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
� Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91

Mobile Fu,pflege
D+rte Mangels

27624 Geestland-Gro,enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa
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Verehrte Bürgerinnen und Bürger, 
im Landkreis Cuxhaven gibt es seit einigen Tagen nachgewiesene Fäl-
le von Infektionen mit dem neuartigen Coronavirus – COVID-19.
Auch in der Stadt Geestland sind bereits Fälle bekannt.

Aufgrund der exponentiellen Wachstumsraten wird die Verbreitung
des Virus nur eine Frage der Zeit bzw. ein logistisches mathematisches
Ergebnis sein, dass in der nächsten Zeit auch in der Stadt Geestland weit-
aus mehr Bürgerinnen und Bürger mit dem Virus infiziert sein werden.
Das ist kein Grund zur Panik. Es ist erforderlich, Sie als Bürgerinnen und
Bürger zu bitten, die vielfach öffentlich kommunizierten Präven-
tionsmaßnahmen einzuhalten.

Beachten Sie deshalb die Verhaltensempfehlungen des Gesund-
heitsamtes des Landkreises Cuxhaven streng und kontaktieren Sie bei
Verdacht auf eine Infektion in einem ersten Schritt den jeweiligen
Haus- oder Kinderarzt telefonisch, um eine weitere Verbreitung des Vi-
rus zu reduzieren. Alternativ steht der Notdienst der Kassenärztlichen
Vereinigung unter der Rufnummer 116117 zur Verfügung.

Weitere Hinweise sind: 

l Halten Sie beim Husten oder Niesen größtmöglichen Abstand 
zu anderen Personen – und drehen Sie sich am besten weg. 

l Niesen oder husten Sie in die Armbeuge oder in ein Taschentuch 
und entsorgen Sie das Taschentuch anschließend, wenn 
möglich, in einem Mülleimer mit Deckel. 

l Waschen Sie regelmäßig und ausreichend lange Ihre Hände mit 
Wasser und Seife, insbesondere nach dem Naseputzen, Niesen 
oder Husten. 

Weitere Informationen finden Sie im Internetportal des Landkreises
Cuxhaven (www.landkreis-cuxhaven.de), auf der Internetseite der
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung unter der Adresse

Hinweise für die Bürgerinnen und Bürger zur Vermeidung der Ausbreitung des Virus – COVID-19

www.infektionsschutz.de und auf der Internetseite der Stadt Geest-
land (www.geestland.eu).
Selbstverständlich liegt es in der Eigenverantwortung einer jeden Bür-
gerin und eines jeden Bürgers, sich im Falle von Erkrankungszeichen
entsprechend zu verhalten und andere Menschen nicht zu gefährden.
Jeder Einzelne von uns beobachtet täglich die Entwicklung zum Co-
ronavirus, hat sein Bild und kann eigenverantwortlich entscheiden, in
welcher Form er noch am gesellschaftlichen Leben teilhaben möchte
oder sich zurückzieht. Wägen Sie dennoch ab und setzen z. B. bei Tref-
fen in kleineren Gruppen, das tatsächliche Risiko einer Infektion und
ihrer individuellen Gefahr in Relation zu den real existierenden Ge-
sundheitsgefahren des individuellen Lebens.

Mein Appell lautet: Bitte wirken Sie durch Ihr verantwortungsvolles
Handeln mit, die negativen Auswirkungen durch die Verbreitung des
Virus COVID-19 zu reduzieren und beachten Sie die amtlichen Hin-
weise.

In der kommenden Zeit werden mit Sicherheit weitere Entscheidun-
gen aufgrund der aktuellen Entwicklung getroffen. Diese Situation ist
für uns alle neu, aber gemeinsam werden wir diese meistern. Lassen
Sie uns weiterhin verantwortungs- und respektvoll miteinander um-
gehen. 

Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie unsere Hotline 04743 937-1234 an.
Die Hotline ist in folgenden Zeiträumen geschaltet:
Montag bis Freitag, 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Samstag und Sonntag, 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Nutzen Sie die direkte Ansprache. 

Lassen Sie uns nach vorne schauen. Und es gibt auch ein „Morgen“, das
müssen wir ebenfalls im Auge haben. 

In diesem Sinne herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Ihr Thorsten Krüger

Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Erbrecht
Gesellschaftsrecht
Vertragsrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Fachanwalt für:
- Familienrecht
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück:

05.07. + 30.08. + 13.09.
von 9.30-12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 15,90 Euro pro Person

Wir bitten um Voranmeldung.
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Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

� Fördermöglichkeiten für Unternehmen
Die Nbank gibt neue Fördermöglichkeiten für Unternehmen, die von
den Auswirkungen des Coronavirus betroffen sind, bekannt.

Die Nbank plant die Einführung eines Kredits zur Liquiditätshilfe, der
im ersten Schritt kleinen und mittleren Unternehmen einen Kreditbe-
trag bis 50.000 Euro zur Verfügung stellen kann. Ziel ist es, kleinen und
mittleren Unternehmen, die ein tragfähiges Geschäftsmodell haben
und Perspektiven aufweisen, jedoch z. B. auf Grund von temporären
Umsatzrückgängen im Zuge der Corona-Krise einen erhöhten Liqui-
ditätsbedarf aufweisen, zu unterstützen.

Zusätzlich wird es eine zweite Förderung in Form eines Zuschusses des
Landes für Kleinstunternehmen mit bis zu 10 Beschäftigten in Höhe
von 20.000 Euro geben. Es wird ein Liquiditätszuschuss zur Verfügung

gestellt, der z. B. für Mietzahlungen oder Zinsverpflichtungen verwen-
det werden kann.

Für beide Förderprogramme wird eine Antragstellung ab sofort mög-
lich sein. Bereits jetzt sollten sich die Betriebe aber registrieren lassen.

Eine Beratung steht Ihnen gerne für Ihre Fragen zur Verfügung. Auch
samstags von 09:00 bis 15:00 Uhr. 
Bitte kontaktieren Sie diese über E-Mail: beratung@nbank.de oder über
die Hotline unter 0511 30031-333.

Bitte beachten Sie, dass es derzeit ein hohes Anrufaufkommen gibt.
Sollten Sie nicht durchkommen, senden Sie bitte eine E-Mail. All Ihre
Fragen werden schnellstmöglich beantwortet!
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Bundesweite Regelungen beschlossen:
Kontaktverbot statt Ausgangssperre

1. Der Aufenthalt im öffentlichen Raum ist nur alleine
sowie „mit einer weiteren nicht im Haushalt lebenden
Person oder im Kreis der Angehörigen des eigenen
Hausstands“, möglich.

2. In der Öffentlichkeit ist, wo immer möglich, zu an-
deren als den unter 1. genannten Personen ein Min-
destabstand von mindestens 1,5 m einzuhalten.

3. Gruppen feiernder Menschen auf öffentlichen Plät-
zen, aber auch in Wohnungen sowie privaten Einrich-
tungen seien laut der Kanzlerin inakzeptabel.
„Verstöße gegen die Kontakt-Beschränkungen werden
von den Ordnungsbehörden und der Polizei über-
wacht und bei Zuwiderhandlungen sanktioniert.“

4. Der Weg zur Arbeit, zur Notbetreuung, Einkäufe,
Arztbesuche, Teilnahme an Sitzungen, erforderlichen
Terminen und Prüfungen, Hilfe für andere oder indivi-
dueller Sport und Bewegung an der frischen Luft so-
wie andere notwendige Tätigkeiten bleiben weiter
möglich.

5. Gastronomische Betriebe aller Art sind fortan
bundesweit zu schließen. Das Abholen bzw. Liefern von
Speisen zum Verzehr zu Hause bleibt erlaubt. Dienst-
leistungsbetriebe wie Friseure, Kosmetikstudios, Mas-
sagepraxen, Tattoo-Studios und ähnliche müssen
wegen der körperlichen Nähe schließen.
Medizinisch notwendige Behandlungen bleiben weiter
möglich.

Diese Maßnahmen sollen eine Geltungsdauer von min-
destens zwei Wochen haben.

Kanzlerin Merkel appellierte an die Bevölkerung, die
Lage weiterhin ernst zu nehmen: „Bitte ziehen Sie alle
mit, zeigen Sie Vernunft und Herz.“

1.+2. Ostertag
Frühstücksbuffet
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Auch am:
10.05. Muttertag

(inkl. 1 Glas Sekt)

21.05. Himmelfahrt
sowie jeden Sonntag

durchgehend warme Küche
Kaffee ~ Kuchen
Eisspezialitäten

Tannenhof 
Drangstedt

Tannenhof 
Drangstedt

Reservierung unter
04704-4 13

Berichte von Vereinen (gerne mit Bild) veröffentlichen 
wir in der Geestland-Rundschau kostenlos!

Zeigen Sie, warum es Spaß macht genau in Ihrem Verein 
Mitglied zu sein oder zu werden. Berichten Sie über 

Aktionen, Feiern, Jubiläen, Wettkämpfe u.v.m.

Senden Sie Ihre Texte und Bilder an 
redaktion@geestland-rundschau.de
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Herbert Kornahrens
Geestland/Drangstedt · Hauptstr. 16

� 04704/13 58

� Gesunde und robuste Pflanzen
für das raue Küstenwetter

� Wir empfehlen unsere 30.000 m2

Parkanlage mit dem großen
Pflanzensortiment

� Spezialisiert auf zwergwüchsige,
pflegeleichte Pflanzen 
und Veredelungen

� Besonderheiten und Solitärpflanzen
bis 7m Höhe

�Alte, liebevolle gezogene 
Schaupflanzen

� Über 100 verschiedene Veredlungen
auf Stamm

� Obststräucher und Beeren –
alte Sorten

� Bonsai- und Formschnitt bis 
3,50 m Höhe

� Riesiges Angebot Bambus, Gräser
und Stauden
Jede Pflanze mit 100% Anwuchsgarantie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und werden
Sie freundlich und kompetent beraten!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr

Alles für den 
schönen Garten

KüstenbaumschuleKKüüsstteennbbaauummsscchhuullee

Auf den Sülten 5
D-27576 Bremerhaven
Telefon 0471 - 5 19 09
Telefax 0471 - 5 85 68

E-Mail: info@borch-maler.de

BORCH
M A L E R E I W E R K S T Ä T T E N

Inh. Nadja Ehlert 

Dorfstraße West 19 · 27624 Geestland

Tel. 04708/1 52 81 90 · 0176/70 76 41 05

Zaunprojekt Ehlert
Wir zäunen Sie ein!

� Zaun- und Toranlagen � Sichtschutzelemente
� Weidezäune � Naturzäune

Reithallengemeinschaft
Flögeln GbR

Reithalle 20 x 40 m
Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens:
Telefon 04745/1396

www.make-personal.de
Infos unter: 04743–344 59 50

Keine Zeitarbeit!

NUR im
Wörterbuch steht

Erfolg vor Fleiss!
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Neues bietet der Frisörsalon Galina 
in Bad Bederkesa
Motivation, Fleiß und Lust auf Neues, für das steht das Team im Salon
Galina, Altes Feld 9 in Bad Bederkesa.
Seit 1. Januar verstärkt Friseurmeisterin Maike Scholz das Team. Mela-
nie Witt absolvierte erfolgreich eine Kosmetik-Fortbildung und Tatja-
na Bruns und Anna Sieben zeigen ihr Können in der wohltuenden Fuß-
pflege. Bei den Kunden beliebt sind die Wellnessbehandlungen von
Anna, wie Hot Stone-, Rücken- und Ganzkörpermassagen. Friseurmei-
sterin Galina und ihr Team freuen sich darauf, ihre Stammkunden und
gerne auch Neukunden in ihrem Salon verwöhnen zu dürfen. 

Galina Rupp/RT

Beers Media – Neuer Computerspezialist 
in Bad Bederkesa
Bereits Ende Januar eröffnete mit „Beers Media – Computerservice &
Werbeagentur ut Beers“ ein neues Multimedia-Ladenlokal in der Mat-
tenburger Straße 12a. Beers Media wurde vom Jungunternehmer Chri-
stian Roggow gegründet, welcher seine vergangenen Berufe mit dem
Schritt in die Selbstständigkeit zu seinem Hauptberuf gemacht hat.
„Die Kombination beider Berufsfelder aus EDV und IT sowie Print- und
Webdesign war mir wichtig. Nach meiner Mitarbeit und der Auflösung
vom PC Service Peters Art vor einigen Jahren gibt es jetzt eine zu-
sätzliche Anlaufstelle. Mit Beers Media möchte ich zum Ansprechpart-
ner für Computer, Laptop, Druck & Design werden.“ so der Jungunter-
nehmer.

Neben allgemeinem Computer-Service wie Computer-Reparaturen,
Neubau, Verkauf und Beratung, Hausbesuchen, Viren-Entfernung, Da-
tensicherungssystemen, Smartphones und künftig auch Seminaren
und Schulungen in kleinen Gruppen, sieht sich Roggow auch als An-
laufstelle für Agenturdienstleistungen, wie der Gestaltung von Flyern,
Visitenkarten oder Speisekarten, Webdesign, Social-Media Manage-
ment und vielem mehr.

Christian Roggow

Neues aus der Geschäftswelt

v.r.: Melanie Witt, Anna Sieben, Tatjana Bruns, Meike Scholz. 

Altes Feld 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745 - 361

ÖFFNUNGSZEITEN MO–FR von 8.00 – 18.00 Uhr

SA von 8.00 – 13.00 Uhr

Inh. Galina Rupp

Nähere Informationen erhalten 
Sie bei Frau Eva-Maria Gerosch:
04752 – 222 46 11

�
�
�
�

�

�
�

ELKA Erfolgreich lernen. 
Konzepte im Alter.

www.elka-lernen.de Neuenwalder Str. 120 · 27607 Geestland · Tel. 04743-7090 · Fax 04743-913708
www.gaertnerhof-debstedt.de



Flohmarkt an der Grundschule 
am Wilden Moor
Am 29. Februar war es wieder
soweit: Der Flohmarkt an der
Grundschule am Wilden Moor,
veranstaltet durch die Freunde
und Förderer der GS am Wil-
den Moor, öffnete pünktlich
um 14 Uhr seine Türen, um die
schon wartenden Besucher
hereinzulassen.
An insgesamt 21 Ständen
konnten diese nun Bekleidung
für Kinder, Fahrzeuge, Kuschel-
tiere und Spielzeuge aller Art
günstig erwerben. Dabei
machte es besonders den jün-
geren Gästen Spaß, für kleines
Geld tolle Spielsachen zu bekommen. Es wurde gehandelt und ge-
feilscht, bis beide – Käufer und Verkäufer – sich einig waren.
Nach dem großen Einkauf konnten sich alle am Kuchenbüffet mit lek-
kerem selbstgemachten Kuchen und Waffeln stärken und den Nach-
mittag gemütlich bei einer Tasse Kaffee ausklingen lassen.

Der Erlös der Veranstaltung in Höhe von 380 Euro kommt der Schule
zugute. Im Herbst wird es eine Projektwoche geben, bei der ein Zirkus
gemeinsam mit den Kindern eine Aufführung für alle einübt. Für die-
se Projektwoche sollen auch die Einnahmen sein, die am 30. April beim
erstmalig stattfindenden Sponsorenlauf erlaufen werden sollen.
Der nächste Flohmarkt findet voraussichtlich am 7. November von 
14 bis 16 Uhr statt.

Ilva Gahrmann

Beckmann-Feuerholz
Ralf und Tim Beckmann
Börde Straße 4
27607 Debstedt
04743 3227583
info@beckmann-feuerholz.de

Masawi-Die Gewürzinsel
Uwe Bibrach
Grasweg 13
27607 Sievern
04743 3228898
masawi@email.de
www.masawi.de

Mein Laden
Dominic Metzdorf
Hauptstraße 12
27624 Drangstedt

Sachverständigenbüro 
Michaelis GmbH
Christian Michaelis
Leher Landstraße 68a
27607 Langen
04743 8068
info@svmichaelis.de
www.svmichaelis.de

Bäckerei Hoops
Miroslaw Stawarz
Geestensether Straße 8
27624 Köhlen
04708 238
mirekstawarz@web.de

Gesundheitsprävention 
& Konfliktmanagement
Andrea Tietje
Im Ruschviertel 7
27607 Debstedt
0176 55148427
GundKTietje@gmx.de
www.konfliktmanagement-tietje.de

Beers Media-Computerservice 
& Werbeagentur ut Beers
Christian Roggow
Mattenburger Straße 12a
27624 Bad Bederkesa
04745 9310487
moin@beers-media.de
www.beers-media.de

Sachse Malereibetrieb
Kerstin Mangels
Bederkesaer Straße 12
27607 Neuenwalde
04707 8888653
sachse_malerei@nord-com.net
www.sachse-malerei.de

HeimProfi-
Gebäudedienstleistungen
Collin Wesch
Am Klenkenborn 15
27624 Bad Bederkesa
04745 910765
heimprofi@gmx.net

KFZ-Werkstatt Härtel
Marco Bocker
Büttel 32
27607 Sievern
04743 8011
werkstatt@kfz-haertel.de
www.kfz-haertel.de

Hartmann Elektrotechnik GmbH
Sören Hartmann
Handelspark 12
27624 Bad Bederkesa
04745 411
info-elektrohartmann@t-online.de

Lille Rose
Claudia Plate
Am Neumarkt 1–2
27624 Bad Bederkesa
04745 1310
lillerose@t-online.de

Tierphysiotherapie Vanessa Lüers
Vanessa Lüers
Zum Amselweg 3a
27607 Langen
0176 63425466
vanessa.lueers@gmx.de
www.tierische-physiotherapie.de

Grundschule Am Wilden Moor
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Betrieb Betrieb

� Übersicht über Meldungen von Firmen 
in der Stadt Geestland 

Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de

ab dem 23. April 
täglich frischer Spargel lecker zubereitet

Wir unterstützen die heimische Landwirtschaft!
Unser gesamtes Rind- und Schweinefleisch bekommen wir aus

dem Elbe-Weser-Dreieck!
Gerne sind wir persönlich für Sie da oder senden Ihnen unsere Angebote.

Ihre Familie Claus Seebeck

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus
Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge
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Viele Preise beim Schülerwettbewerb 
„Schüler experimentieren“

Schon seit mehr als 20 Jahren, regelmäßig jährlich seit 2010, werden
vom Niedersächsischen Internatsgymnasium Bad Bederkesa For-
schungsarbeiten der Schülerinnen und Schüler beim Wettbewerb „Ju-
gend Forscht“ bzw. der Sparte für jüngere Teilnehmer „Schüler experi-
mentieren“ eingereicht. In diesem Jahr waren die sechs Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beim Regionalwettbewerb in Emden besonders
erfolgreich. Alle haben einen Preis errungen.
Der Chemie- und Physiklehrer Dr. Appel betreut die Schülerinnen und
Schüler in der „Jugend Forscht AG“ im Rahmen des Ganztagsangebo-
tes. Lukas von Häfen wurde Regionalsieger Chemie mit seinem Projekt
„Ist Mikroplastik in Kochbeutelreis?“. Lukas hat mit einem digitalen For-
schungsmikroskop untersucht, ob das Kochwasser von Kochbeutelreis
Mikroplastik enthält. Er war in allen Proben fündig. Der Kunststoff-
Kochbeutel gibt beim Kochen Mikroplastik-Partikel ab. Daraufhin hat
Lukas einen „Zero-Plastik“-Kochbeutel entwickelt, getestet und sich die
Schutzrechte gesichert. Für seine erfolgreiche Problemlösung erhält er
den 1. Preis und wird das NIG beim Landeswettbewerb vertreten. 
Jill Tuchenhagen von der Grundschule Drangstedt-Elmlohe hat am NIG
die Frage „Warum kann man im Toten Meer schwimmen, ohne zu pad-
deln?“ untersucht. Sie belegt den dritten Platz im Regionalwettbewerb
Chemie. Jill hat verschieden konzentrierte Salzlösungen hergestellt
und deren Dichte bestimmt. Untersuchungsobjekte wie z.B. Playmo-
bil-Figuren schwammen in konzentrierten Salzlösungen, aber nicht in
Wasser. Damit wurde nachgewiesen, dass der Salzgehalt für den bes-
seren Auftrieb ursächlich ist. An Schiffsmodellen hat Jill dieses Phäno-
men noch ausführlich untersucht. 
Smilla Rademacher erreicht den zweiten Platz Biologie mit ihrer For-
schungsarbeit „Das Lieblingsessen meiner Hühner“. Smilla hat ihren
Zwerghühnern die Wahl gelassen zwischen vier Sorten Futter. Wissen-
schaftlich exakt wurde untersucht und dokumentiert, wofür sich die
Hühner entschieden haben. Das Lieblingsessen der Hühner war Mais.
Erste Versuche mit gefärbten Maiskörnern zeigten keine Farb-Präfe-
renz. Allerdings waren bei den Experimenten die Hähne meist ent-
schiedener als die Hennen. Die Hennen waren weniger wählerisch. 
Kjell Köhler und Johannes Preisler errangen den zweiten Preis in Phy-
sik mit der Arbeit „Aus welcher Entfernung kann man mit einem selbst
gebauten Fernrohr Zeitung lesen?“. Sie haben mit Materialien vom
Baumarkt und aus Internet-Shops mehrere Fernrohre gebaut, die mit
25 Okularen (Linsen vor dem Auge des Betrachters) getestet wurden.
Die beste Kombination ermöglichte uns das Zeitungslesen noch aus
acht Metern Entfernung. Ein weiterer Schüler des NIG hat am Projekt
mitgearbeitet. 
Allen Gewinnern herzlichen Glückwunsch.

Text und Foto: Ap

„Gentle Men“ spielen im NIG-Keller – 
Club-Atmosphäre beim Konzert 
„Der 29. Februar passiert nicht jedes Jahr“. Grund genug für den ak-
tuellen Präsidenten des Lions Club Bederkesa, Christian Ehlers, den
Extra-Tag seiner Präsidentschaft für eine Veranstaltung zu nutzen, die
ein wenig abseits der ausgetretenen Wege der Beerster Lions liegt. In
den Kellergewölben des Niedersächsischen Internatsgymnasiums in
Bad Bederkesa präsentierte der Club in Kooperation mit der NIG-ROCK
AG des Gymnasiums die Jazz-Rock Formation „Gentle Men“. 
Die vier Musiker Friedhelm Volkens (Saxophon), Jörg Reim (Bass), Hel-
mut Heilmann (Schlagzeug) und Wolfgang „Mozart“ Volkens (Gitarre)
spielen Kompositionen ihrer „Helden“, z. B. Miles Davis, Wayne Shorter,
Butch Morris, die das Jazz-Rock Genre geprägt haben. Anspruchsvoll,
launisch und perfekt inszeniert und zu ihrer Instrumentierung passend
arrangiert. Zwischendurch stimmte „Mozart“ Volkens die Zuhörer mit
kleinen Geschichten auf die Stücke ein. Die Zuhörer dankten es mit
reichlich Applaus und spendeten zudem reichlich für den angekün-
digten Förderzweck. Ein rundum gelungener Abend, der eine Wieder-
holung an gleicher Stelle finden solle, wie Ehlers zum Abschluss des
Abends äußerte. 
Der Erlös des Abends (aufgerundet durch den Club) kommt der „NIG-
ROCK AG“ zugute. Vielen Dank an die Band und alle Helfer. 

Text: RTEh, Fotos: Matthias Rinas

Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa

Foto (v.l.n.r.): 
Kjell Köhler, Lukas von Häfen, Gill Tuchenhagen, Dr. Thomas Appel, Smilla 
Rademacher, Johannes Preisler.
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Neues aus der Stadt Geestland
Spende für weibliche B-Jugend der 
JSG Geestland Handball
Der KFZ-Gutachter Andreas Carsch sponserte die weibliche B-Jugend
der JSG Geestland. Durch die großzügige Spende konnten die Spiele-
rinnen des aktuellen Tabellenführers der Regionsoberliga für die kalte
Jahreszeit mit neuen Jacken eingekleidet werden. Die Mädchen füh-
ren die Tabelle zurzeit verlustpunktfrei an. Herzlichen Dank für die
Unterstützung.

H. König

Grodener SV gewinnt den 5. FORMA
WOMENS CUP 2020
Sieben Teams aus der Region traten am 23. Februar in Bad Bederkesa
an, um den Sieger des 5. Forma Womens Cups 2020 zu ermitteln. Jas-
min Hildebrandt und Wolfgang Slowik hatten mit ihren Helferinnen
und Helfern wieder alles perfekt vorbereitet. Gespielt wurde in dem
Modus „Jeder gegen jeden“. Spannende Spiele zeigten die Mann-
schaften aus Bremerhaven, Cuxhaven und dem umliegenden Land-
kreis. Am Ende sollte der Grodener SV mit einem Punkt Vorsprung vor
dem Vorjahressieger Geestland I verdienter Turniersieger 2020 werden.
Die Platzierungen: 1 Grodener SV mit 15 Punkten und 10:3 Toren, 2. FC
Geestland I mit 14 Punkten und 17:3 Toren, 3. OSC Bremerhaven mit
13 Punkten und 7:2 Toren, 4. FC Wanna-Lüdingwurth-Altenwalde mit
10 Punkten und 5:5 Toren, 5. FC Geestland II mit 4 Punkten und 5:5 To-
ren, 6. TSV Nesse mit 4 Punkten und 3:10 Toren, 7. SG Blau Weiß Stub-
ben mit 0 Punkten und 1:16 Toren. 
Sonderpreise erhielten als beste Torhüterin Nia Osterdorf vom FC Wan-
na-Lüdingwurth-Altenwalde und als beste Spielerin des Turniers Jo-
hanna Seelhorst vom OSC Bremerhaven.

Jörg Schröder

Über den Gewinn des Turniers und die gelungene Organisation freuen sich
das Team vom Grodener SV sowie der 1. Vorsitzende des FCG Jörg Schröder,
der Geschäftsführer der FORMA BAUMGARTEN KG I GmbH & Co. Michael
Baumgarten und die Organisatoren Jasmin Hildebrandt und Wolfgang Slo-
wik. Foto: Thorsten Ketzmar

Bad Bederkesa · 27624 Geestland  
Mattenburger Str. 13-15 · Tel. 0 47 45-62 58
www.claussen-bardenhagen.de

Elektrofachgeschäft für

� Elektroinstallation
� Netzwerk- und KNX Technik
� E-Check
� Kundendienst und Reparaturservice
� 24-Std.-Notdienst
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Der Vorstand hatte zum 6. März in den Gasthof Roes nach Lintig ein-
geladen. Nach der Begrüßung und den üblichen Formalien berichte-
te Jörg Schröder aus dem vorherigen Jahr. 
Der NFV Niedersachsen zeichnete den FC Geestland für seine hervor-
ragende Arbeit im Frauen- und Mädchenfußball mit der AOK Trophi-
ne aus. Weitere Highlights waren der 4. FOMRA WOMENS CUP, der 10.
PNE Jugend Cup, das Rabauken Sommercamp, der 2. Vereinsball die
„Blau Rote Herbstnacht“ und das Ergebnis des Crowdfunding Projek-
tes mit der Stadt Geestland, bei dem rund 1.500 Euro für die Anschaf-
fung von 10 Jugend Minitoren zusammen kamen. 
Das sportliche Highlight war der lang ersehnte Aufstieg der 1. Herren
in der Kreisliga Cuxhaven, verbunden mit dem Aufstieg in die Bezirks-
liga Lüneburg 4. 
Kassenwart und Kassenprüfer waren sich über die ordnungsgemäße
Kassenführung einig, so dass Kassenwart und Vorstand entlastet wur-
den. Auch einige Neuwahlen standen an, so wurde Jörg Schröder er-
neut zum 1. Vorsitzenden, Gerd Beckmann zum Kassenwart, Michael
Kelle zum Leiter Herrenspielbetrieb und Günter Pankonin zum Ob-
mann für Pass- und Antragswesen gewählt. Eine neue Leiterin oder ein
neuer Leiter für den Jugendspielbetrieb konnte an diesem Abend nicht
gefunden werden. So wird Elisabeth Haase ihre bisherige Aufgabe
weiterhin bis zum Saisonende kommissarisch wahrnehmen. Alle am
Jugendspielbetrieb beteiligten Akteure sind nun aufgefordert, ge-
meinsam eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger zu finden. 

Jahreshauptversammlung 
des FC Geestland

Nach der Ehrung der 1. Herren, erhielten auch die U11 Junioren und
die B-Juniorinnen Preise für ihre jeweils gewonnenen Hallenkreismei-
sterschaften. 

Jörg Schröder, Foto: Wolfgang Slowik

v. l.: Günter Pankonin, Michael Bredehöft für die U11, Jörg Schröder, Rieke
Wittpenn für die B-Juniorinnen, Alexander Behrmann 1. Herren, Gerd Bek-
kmann und Michael Kelle

Fußballerinnen sammeln für 
Familie aus Drangstedt

Die Frauen- und Jugendteams des FC Geestland beteiligten sich an
der Spendenaktion für die Brandopfer von Drangstedt. Im Rahmen des
5. FORMA WOMENS CUP in Bad Bederkesa organisierten sie eine Tom-
bola und sammelten mithilfe der Jugendteams, der Besucher und der
teilnehmenden Mannschaften 1.021,90 €. Mit diesem Geld soll die Fa-
milie beim Aufbau ihres neuen Zuhauses unterstützt werden. Diese
hatte in der Silvesternacht alles verloren. Sehr dankbar für den erziel-
ten Betrag waren die Organisatorinnen Svenja Feldmann und Jasmin
Hildebrandt sowie der 1. Vorsitzende des Vereins Jörg Schröder.

Jörg Schröder,
Foto: Wolfgang Slowik

Wir wünschen allen frohe Ostern!

Frohe Ostern!
Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.
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Jahreshauptversammlung der 
Alfstedter Schützen
Am 25. Januar fand unter reger Beteiligung der Schützen die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung der Alfstedter Schützen statt. Nach Be-
grüßung und Gedenken standen die Berichte der Sportleiter an.

Alfstedt empfing in 2019 68 Mannschaften zum Pokalschießen und
nahm an 32 Veranstaltungen teil. An den Rundenwettkämpfen nahm
Alfstedt mit jeweils zwei Damen & Herren-Mannschaften sowie der Ju-
gendmannschaft teil. Insgesamt war es ein erfolgreiches Sportjahr.
Besonders sind die Erfolge der Jugend beim Geestlandpokalschießen
und der Landes- & Bundesmeisterschaft des Kyffhäuserbundes her-
vorzuheben.

Der 1. Vorsitzende rekapitulierte die Veranstaltungen und Aktivitäten
des abgelaufenen Jahres.
Hervorzuheben ist hierbei die Renovierung der Bogenschützen-Anla-
ge, die Installation eines Internetanschlusses für die Halle sowie die
Auffrischung der Beleuchtung in der kleinen Halle.
Geehrt wurden für die Mitgliedschaft über 25 Jahre Markus Brüns; 40
Jahre Martin von der Lieth,Wilhelm Gerdes, Sonja Wilshusen und für
65 Jahre Wilhelm Kück.
Bei den turnusmäßigen Wahlen wurden die Damenleiterin Hanna
Finck, Standwart Dieter Kück und stv. Standwart Reiner Wiesner
wiedergewählt.
Unser Sportleiter Werner Roggenkamp ist nicht mehr zur Wahl ange-
treten und wurde mit Dank und Anerkennung in den „Ruhestand“ ver-
abschiedet. Als neuer Sportleiter wurde Mark Götjen gewählt, sein
Stellvertreter ist Meik Brockmann.
In seinem 111. Jahr hat der Schützenverein mit den Neuaufnahmen
jetzt 274 Mitglieder.

Nach der Schießstandinspektion des Landkreises stehen für die Zu-
kunft umfangreiche Neuerungen an.
Die Zuganlagen des KK-Standes müssen versetzt werden. Hierbei ist
zu überlegen, ob nicht zukünftig auf  elektronische Schießanlagen um-
gestellt werden sollte. Hierbei wollen wir von den Erfahrungen ande-
rer betroffener Schützenvereine profitieren, die uns mit Rat und Tat
unterstützen.

In diesen Zusammenhang hat sich der Förderverein zur kommunalen
Entwicklung der Ortschaften Alfstedt, Bad Bederkesa, Drangstedt und
Kührstedt e.V. vorgestellt und die Möglichkeiten der finanziellen Unter-
stützung erläutert.

R. Blechner

Alfstedt

Alte, Neue und Wiedergewählte Funktionsträger mit Jubilar: Werner Roggen-
kamp, Dieter Kück, Reiner Wiesner, Mark Götjen, Hanna Finck, Wilhelm Kück
mit 2.Vorsitzenden Martin Finck und 1. Vorsitzenden Ewald Wiesner.

Romana Kamps
Heilpraktikerin

Hymendorfer Str. 121·27607 Geestland
Telefon: 04704-94940
www.kamps-geestland.de

Seit 30 Jahren in Hymendorf

Naturheilkunde

Homöopathie  

orig. HLB-Bradford-Bluttest ®

Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Telefon 04745/1220
Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

fachbetrieb
der Innung

Mitglied im Fachverband

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb

35-jähriges Firmenjubiläum

Friedhofsweg 1 · Tel. 04745/50 55 · Fax 93 15 95
musikschule-bederkesa@ewetel.net

Beste Noten für Beers !

Wir wünschen allen
ein frohes Osterfest.

NEUENWALDE | SÜDERFELD 7 | 27607 GEESTLAND
TEL. +49 (0) 4707 7208195 | FAX +49 (0) 4707 7208199
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Doppelkopf- und Knobelturnier 
des SV Ankelohe
Statt „Gut Schuss“ wünschte unser zweiter Vorsitzende Axel Hink uns
am 29. Februar „Gut Blatt“ und „Gut Becher“ im Anschluss an seine Be-
grüßungsrede im Schützenhaus Ankelohe.
Der SV Ankelohe lud seine Mitglieder zum Doppelkopf- und Knobel-
turnier ein. Dieses jährliche Ereignis trägt zur Gemeinschaft im Dorf
bei und verbindet Jung und Alt. Bei den Kartenspielern war es zeit-
weilig sehr still – Konzentration lag in der Luft. 
Bei den Knoblern ging es anscheinend lustiger zu. Wichtig war es vor
allen Dingen, keine gebauten Türmchen unter seinem Becher zu ha-
ben, keinen Würfel unter dem Tisch zu verlieren und keine Schnaps-
zahl zu erlangen. Der Abend war lang und am Ende konnten Sieger
und Platzierte geehrt werden: Knobeln: 1. Kerstin Dierks, 2. Simone Pe-
ters, 3. Kirstin Kunde. Doppelkopf: 1. Johan Steffens, 2. Reinhard Fröh-
lich,  3. Rolf Peters, 4. Wilfried Cassens und Jörg Hildebrand, 5. Karl Heinz
Buck, 6. Hinni Steffens, 7. Markus Brünjes.
Ein ganz besonderer Dank geht an die Damen der Verpflegung. Die
Auswahl war riesig, mit Liebe zubereitet und wir wurden sehr nett be-
wirtet.

K. Kunde

Ankelohe

Freuen Sie sich
auf frische und
trendige Mode.

gefühle

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/377

www.pape-landtechnik.de

Wir wünschen fröhliche Ostern

Thomas von Glahn
Industriestr. 9 · 27619 Sellstedt · Tel. (04703)13 88 · antikemoebel@yahoo.de

Öffnungszeiten: Fr. 9-17 Uhr · Sa. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Antike Möbel
An- und Verkauf antiker Möbel
Übernahme von Abbeizarbeiten



04/20   Geestland-Rundschau 17

Frauenpower an der Säge 
In der Revierförsterei Holzurburg, einer der sieben Förstereien des
Forstamtes Harsefeld, boten die Niedersächsischen Landesforsten am
21. und 22. Februar einen Motorsägenkurs speziell für Frauen an. 
Die Kursteilnehmerinnen wurden von dem erfahrenen Forstwirt-
schaftsmeister Klaus Wittschieben-Kück und dem Forstwirt Tobias Lun-
den mit vielen praktischen und theoretischen Übungen geschult. In-
halte des Lehrganges waren der Umgang mit der Motorsäge ein-
schließlich deren Wartung sowie die Arbeitssicherheit. Neben der
erforderlichen Schutzkleidung wurden geeignete Motorsägen sowie
Werkzeuge und Geräte vorgestellt. Die Sägen-Montage, der Aufbau
und die Funktion sowie das Schärfen der Sägekette waren weitere The-
men. Indra Nettelbeck, eine der sechs Teilnehmerinnen, berichtet stolz:
„Der praktische Teil fand am zweiten Tag im Wald statt. Dort haben wir
Schnitttechniken am liegenden und stehenden Holz und die Beurtei-
lung von Spannungen im Holz unter Anleitung geübt. Jede von uns
musste / durfte mehrere Bäume fällen, entasten und zerteilen. Gegen
Mittag waren wir schon so sicher mit der Säge, dass wir aus Baum-
scheiben grobe Holzsterne schneiden konnten; das war zwar nicht In-
halt des Kurses, hat aber Spaß gemacht.“
Das Forstamt Harsefeld bietet regelmäßig Lehrgänge zum sicheren
Umgang mit der Motorsäge an. In den Niedersächsischen Landesfor-
sten ist auch für Brennholzkunden, die aufgearbeitetes Holz am Wald-
weg sägen, der Nachweis eines entsprechenden Kurses verbindlich. 

Knut Sierk

Motorsägenkurs nur für Frauen in den Niedersächsischen Landesforsten.
Klaus Wittschieben-Kück (1. von rechts), Indra Nettelbeck (2. von rechts), Tobi-
as Lunden (1. von links)

Motorsägenkurs nur für Frauen in den Niedersächsischen Landesforsten.
Klaus Wittschieben-Kück (1. von rechts), Indra Nettelbeck (2. von rechts), Tobi-
as Lunden (1. von links)

TSV Bederkesa startet positiv 
in die Zukunft 

Kompletter Vorstand benannt – Zahlreiche Ehrungen

Eine überarbeitete Satzung, zahlreiche Ehrungen und ein kompletter
Vorstand, in dem jeder Posten besetzt werden konnte, der TSV Beder-
kesa blickt positiv in die Zukunft und machte das während der Jah-
reshauptversammlung, die vor kurzem im Seehotel Dock stattfand,
deutlich. 

Der kommissarisch ernannte erste Vorsitzende, Dr. Jörn Baecker, konn-
te zahlreiche Mitglieder begrüßen. Der Änderung der Geschäftsord-
nung wurde ebenso die Zustimmung erteilt wie der neuen Satzung. 
Zahlreiche Sportlerinnen und Sportler wurden während der Jahres-
hauptversammlung des TSV Bederkesa ausgezeichnet. 
Das Deutsche Sportabzeichen erhielten August Duetsch, Brigitte
Duetsch, Gabriele Stelling, Liane Ehlers, Christiane Mayer, Winfried
Wachter und Wilfried Habenicht. 
Mit der Goldenen Ehrennadel wurden Gerda Buck, Hauke Imken, Ur-
sula Kannewischer, Claudia Koenen, Hartmut Lork, Anne Müller-Ka-
minski, Heidrun Trei sowie Kornelia Wacker geehrt. 
Die Silberne Ehrennadel erhielten Wilma Hahn, Fabian Köntopp und
Axel Mehlhase. 
Zu neuen Ehrenmitgliedern ernannte Dr. Jörn Baecker Wolfgang Ca-
nenbley, Hans Ehlers, Liane Ehlers, Walter Köntopp, Dieter Meiners, Gün-
ter Pankonin, Ute Querfeld, Werner Stelling und Egon von Twistern.
Günter Pankonin wurde dabei eine besondere Ehrung zuteil. Mehrere
Jahrzehnte engagierte er sich als Kassenwart des TSV Bederkesa, war
von Jugend an dem Sport, vor allem auch dem Fußball, verbunden.
Von der Versammlung wurde Günter Pankonin einstimmig zum neu-
en Mitglied des Ehrenausschusses gewählt. 

Unter dem Tagesordnungspunkt „Wahlen“ konnten alle Vorstandsäm-
ter besetzt werden. Erster Vorsitzender des TSV Bederkesa ist Dr. Jörn
Baecker, zweite Vorsitzende Elvira Weihe-Gortzitza, Kassenwartin Mei-
ke Jansen, Schriftwart Uwe Stürmer, Pressewartin Karin Werner und Ju-
gendwart Marcel Saß. 

Mit dem Ausblick auf einige Veranstaltungen im laufenden Jahr wie
den PNE-Cup, die Saison-Eröffnung des Tennisplatzes, die Kindero-
lympiade oder den Volkslauf rund um den Beerster See wurde die Ver-
sammlung beendet. Natürlich nicht, ohne dass der Vorstand auf das
im kommenden Jahr anstehende 125-jährige Vereinsjubiläum hinwies,
für dessen Planung noch Unterstützer gesucht werden.

kw

Bad Bederkesa

Zahlreiche Ehrungen mit der Goldenen und Silbernen Ehrennadel wurden
beim TSV Bederkesa ausgesprochen. 

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die 
Ausgabe Mai: 04.04.2020
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Jahreshauptversammlung – 
Rückblick vom Bildungskreis auf
ein erfolgreiches Jahr 

Am 28. Februar führte der Bildungskreis Bederkesa im Amtshaus sei-
ne Jahreshauptversammlung durch. Die 1. Vorsitzende Elke Jenner zog
ein positives Resümee. Es wurden 28 Veranstaltungen durchgeführt,
davon wurden 400 Bildungsstunden anerkannt und gefördert.
Die finanzielle Unterstützung durch die Ländliche Erwachsenenbil-
dung (LEB) und das Bildungswerk im Landkreis Cuxhaven sind die
Grundlage für das umfangreiche Kursangebot des Bildungskreises. 

Die Kassenführerin Kerstin Reichmann trug den Kassenbericht vor. Die
Kassenprüferin Gabi Stangel bestätigte eine korrekte Kassenführung,
der gesamte Vorstand wurde einstimmig entlastet. Satzungsgemäß
standen Neuwahlen des Vorstandes an. Unter der Wahlleitung von Bir-
git Oetjen wurden folgende Vorstandsmitglieder für 2 Jahre einstim-
mig gewählt:

1. Vorsitzende Elke Jenner, 2. Vorsitzende Monika Brunke, Kassenfüh-
rung Kerstin Reichmannn, Schriftführung Wiebke Stürmer. Für die tur-
nusgemäß ausscheidende Kassenprüferin Ria Volkens wurde Kornelia
Wacker für zwei Jahre gewählt.

Frau Jenner dankte allen, die die Arbeit des Bildungskreises unter-
stützten, förderten und begleiteten und wies auf die lange Tradition
der engen Zusammenarbeit mit der Burggesellschaft Bederkesa hin.
Auch 2019 wurden wieder gemeinsame Veranstaltungen angeboten.
Sie machte auf die beginnenden Sprachkurse, die Kreativkurse, den
Waldgang und den Ausflug ins Arboretum Ellerhoop-Thiensen auf-
merksam. Frau Jenner betonte, dass sich das Kursangebot nicht nur an
die 123 Mitglieder, sondern an alle Interessierte richtet.

Unser stellvertretender Ortsbürgermeister Thomas Kuberski richtete
Grüße des Ortsbürgermeisters Herrn Bischoff und des Bürgermeisters
Herrn Krüger aus. Er zeigte sich begeistert von dem vielfältigen Kurs-
angebot des Bildungskreises und dankte den aktiven Mitgliedern und
dem Vorstand für die ehrenamtliche Arbeit. 

Nach Beendigung der Jahreshauptversammlung zog Herr Dr. Fichtner
mit seinem Vortrag „Syrien - Schnittpunkt der Kulturen“ die interes-
sierten Zuhörer in seinen Bann.

wst

Neuwagen - Jahreswagen - Gebrauchtwagen

• Wir warten, pflegen und 
reparieren alle Fabrikate

• Unfallinstandsetzung
• Reifenservice
• täglich HU und AUWir wünschen

ein frohes Osterfest !
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Bäckerei & Konditorei
Thorsten Mehner
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Verbrannt ins Jenseits
In einigen früheren Ausgaben der Geestland-Rundschau wurde in den
letzten zwei Jahren über Aktivitäten im Museum Burg Bederkesa be-
richtet. Dieses Mal soll eine kleine Ausgrabung kurz vorgestellt wer-
den, die von der Archäologischen Denkmalpflege des Landkreises Cux-
haven durchgeführt wurde.

Die Frage, wie man nach seinem Tod bestattet werden möchte, ist heu-
te vielfach keine leichte. Traditionell herrscht immer noch die Körper-
bestattung auf Friedhöfen vor. Doch auch andere Bestattungsformen
haben in den vergangenen Jahren regen Zulauf erhalten. Urnengrä-
ber auf den Friedhöfen oder in dafür ausgewählten Friedwäldern wer-
den immer häufiger. Die Gründe dafür sind in der Regel im Privaten zu
suchen. 

Es hat im Lauf der Geschichte immer wieder Änderungen im Bestat-
tungswesen gegeben, wie zahlreiche archäologische Ausgrabungen
belegen. Nachdem von der Steinzeit bis in die Bronzezeit die Körper-
bestattungen vorherrschten, ist es in der jüngeren Bronzezeit, vor et-
wa 3200 Jahren, zu einer tiefgreifenden Änderung gekommen. Die Feu-
erbestattung kam auf, es entstanden große Gräberfelder mit zahlrei-
chen Urnengräbern. Im Museum Burg Bederkesa sind eine Reihe
solcher Urnen ausgestellt.

Die Sitte der Brandbestattung änderte sich erst in den Jahrhunderten
nach Christus wieder, als es  eine Tendenz wieder zu Körpergräbern gab.
Eine Brandbestattung der Vorrömischen Eisenzeit (etwa 5./4. Jahrhun-
dert v. Chr.) wurde im Jahr 2019 in der Gemarkung Drangstedt ausge-
graben. Die Urne aus Keramik war von einer Steinpackung eingefasst.
Das Keramikgefäß war mit einer Schale abgedeckt. In der Urne waren
ein kleines tassenförmiges Gefäß sowie zwei Eisennadeln als Beigaben
mitgegeben. 

Die Knochenasche konnte einer anthropologischen Untersuchung
unterzogen werden. Auch wenn die Knochen verbrannt sind, so lassen
sich an einigen bestimmten Merkmalen Hinweise auf Alter und Ge-
schlecht finden. Die Untersuchung an der Drangstedter Urne lässt auf
eine 20 bis 40 Jahre alte Person, vermutlich weiblich, schließen.

Das Auffällige an dem Grab war ein Steinkreis mit einem Durchmes-
ser von ca. 2,5 m, in dessen Zentrum die Urne stand. Mit dem Kreis ist
offenbar die Trennung zwischen dem Bereich der Toten und der Le-
benden markiert worden. Solche Steinkreise sind in der Region eher
selten. Häufig wurde anstelle der Steine ein kreisförmiger Graben aus-
gehoben. Der Steinkreis dürfte zudem einen Grabhügel eingefasst ha-
ben, der über der Urne aufgeworfen war. Von diesem hat sich in Drang-
stedt jedoch nichts mehr erhalten.  

Solche Einzeluntersuchungen helfen, im Vergleich mit anderen Grä-
berfeldern, Einblicke in den Bestattungsritus in früheren Zeiten zu ge-
winnen. Der Umgang mit dem Tod mit entsprechenden Jenseitsvor-
stellungen hat den Menschen im Lauf der Zeit immer beschäftigt. 

Andreas Hüser 

Mit Bildung gegen rechts? 
Im Gespräch mit Klaus-Peter Hufer am 
29. April, 19 - 21.30 Uhr

Das Wiederaufleben der alten und
das Aufkommen einer neuen Rech-
ten hat neben der Frage nach den
Gründen auch die nach wirkungs-
vollen Gegenmaßnahmen aufge-
worfen. Denn was derzeit ›rechts‹
ist, steht in einem eindeutigen
Widerspruch zu den Prinzipien ei-
ner liberalen Zivilgesellschaft und
einer pluralen Demokratie. Vor al-
lem von ›Bildung‹ – und hier ins-
besondere von der politischen Bil-
dung – wird erwartet, dass sie
Möglichkeiten zur Intervention gegen Rechtspopulismus und -extre-
mismus bietet.

Doch was kann mit Bildung gegen ›rechts‹ erreicht werden, wenn sich
doch gerade bei Erwachsenen über die Jahre hinweg mit Ressenti-
ments geladene Vorurteilsstrukturen aufgebaut und verfestigt haben?
Um allzu hohe Erwartungen zu relativieren, bleibt grundsätzlich zu klä-
ren, welche Entwicklungen dazu geführt haben, dass sich populisti-
sche Einstellungen verbreitet haben und mit ihnen die Stimmung ins-
gesamt feindseliger geworden ist. Der Vortrag geht diesen Fragen nach
und zeigt darüber hinaus, wie sich die ›neue Rechte‹ präsentiert und
mit welchen Strategien ihre Vordenker versuchen, das politische und
gesellschaftliche Klima zu bestimmen.

Prof. Dr. Klaus-Peter Hufer, Universität Duisburg-Essen, hat ein bundes-
weit und in angrenzenden Ländern bekanntes „Argumentationstrai-
ning gegen Stammtischparolen“ entwickelt, seine jüngste Veröffentli-
chung hat den Titel „Neue Rechte, altes Denken“.

Kostenbeitrag 10 €. Um Anmeldung wird gebeten unter 
Tel. 04745 – 9495-0 oder info@ev-bildungszentrum.de

K. Wacker

Museum des Handwerks 
wieder geöffnet

Das Handwerksmuseum Bad Bederkesa im Heubruchsweg 
erwacht aus dem „Winterschlaf“. Wie in der Vergangenheit werden die
Öffnungszeiten wieder  Do. + Fr. von 14 bis 17 Uhr sowie Sa. + So. von
13 bis 17 Uhr sein. Gruppenbesuche sind auch gerne außerhalb der
genannten Öffnungszeiten möglich. Die Wintermonate wurden wie-
der genutzt, um im Museum etwas aufzuräumen und auch umzustel-
len. So hat diesmal die Zimmermannsabteilung eine Neugestaltung
erfahren. 
Wegen des Corona-Virus bleibt das Museum bis auf Weiteres ge-
geschlossen.

Bernhard Stegen 

Ein eisenzeitliches Grab aus Drangstedt. In der zentralen Steinsetzung befand
sich die Urne aus Keramik 

Foto: Archäologische Denkmalpflege Landkreis Cuxhaven 
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Neue Aktionen in der
Kunstschule KUBE 

Neben ihren ständigen Kursen in den Offenen Ateliers für Kinder und
Erwachsene bietet die Kunstschule Bederkesa in diesem Jahr wieder
zahlreiche neue Wochenendworkshops und Abendkurse an. 

Im Amtshaus wird die Ausstellung „Bilder aus Pflanzenfarbe“ dem-
nächst eröffnet. Sie zeigt den Zusammenhang zwischen Natur und
Kunst. Aus Blüten, Blättern, Früchten und Wurzeln werden Farben ge-
wonnen und als Malmittel verwendet. Die für das Färbergartenprojekt
zuständige Dozentin Sandra Graß möchte den bewussten Umgang mit
natürlichen Ressourcen und eine Wertschätzung der Natur fördern. In
der Ausstellungszeit bis zum 13. Juni, dem „Tag der StadtNatur“ der
Stadt Geestland, können Besucher selbst Pflanzenfarbe herstellen und
damit malen. Kindergärten, Schulen und alle interessierten Gruppen
sind eingeladen, sich mit dem nachhaltigen Thema auf künstlerische
Weise auseinanderzusetzen. Um Anmeldung wird gebeten. 

Bücher wegschmeißen? Wer damit ein Problem hat, der ist in dem
Buch-Upcycling-Workshop am Samstag, 9. Mai von 10 bis 17 Uhr bei
Torsten Becker genau richtig! Man kann zum Beispiel ein Taschenbuch
mit einem Hardcover versehen, es zu einem Schlüsselbrett umfunk-
tionieren oder einzelne Seiten entnehmen und als Grundlage für ein
Kunstwerk bedrucken. Es gibt viele Möglichkeiten!

Ausführliche Informationen zu allen Angeboten findet man auf der Ho-
mepage der Kunstschule www.kunstschule-bederkesa.de
Anmeldungen können unter 04745 -5151 oder kunstschule-
kube@ewetel.net abgegeben werden.

S. Döscher

Ein schöner und persönlicher
Abschied ist manchmal wie ein
Hauch von Frühling nach einem
dunklen Winter.

Bad Bederkesa · An der Burg 2 · 27624 Geestland
www.kemner-bestattungen.de · info@kemner-bestattungen.de

Keine 
Geestland 
Rundschau erhalten?

Dann melden Sie sich
bitte unbedingt bei uns,
Tel. 04745-78 20 218
oder per E-Mail:
info@media-service-
redies.de

Das Mitteilungsblatt für die
Stadt Geestland steht
kostenlos jedemHaushalt
zu!

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge – Abschleppservice
Unfallschadenbeseitigung – Reifendienst/Einlagerung
Reparaturen aller Kfz-Fabrikate – TÜV/AU-Abnahme
...und Klimaanlagen-Service – jetzt checken lassen.

�
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Kunterbuntes Kinnerhus
Am Rosenmontag stand auch in diesem Jahr das Kin-
nerhus wieder Kopf – zumindest im übertragenen Sinn.

Groß und Klein hatten sich in ihre ausgefallenen Kostüme und Ver-
kleidungen  gesteckt und so wurde aus dem Kinnerhus ein farbenfro-
hes Fantasiehaus, in dem an diesem Tag Drachen, Bienen, Giraffen, Prin-
zessinnen, Feen, Hexen … gemeinsam feierten. 

Nach dem Morgenkreis durften die kleinen Jecken ihren Tag mit ab-
wechslungsreichen Aktivitäten verbringen. Neben Basteleien konnte
natürlich getanzt werden bis die Füße weh taten. Außerdem gab es
ein buntes Spielprogramm und ein tolles Buffet mit vielen Leckereien
und „Kamelle“. 

Das Highlight war sicher das Pippi-Langstrumpf-Spiel im Bewegungs-
raum, bei dem die Kinder einen Parcours absolvieren mussten, ohne
dabei den Boden zu berühren – ganz so, wie Pippi es mit ihren Freun-
den in der Villa Kunterbunt zu gern spielt. 

Zum Abschluss des Vormittags fand dann die große Modenschau statt,
bei dem alle Narren auf einem kleinen Laufsteg zwischen all den an-
deren kostümierten Kindern ihren großen Auftritt hatten und bejubelt
wurden. Zu schade, dass es nur einen Rosenmontag im Jahr gibt.

F. Klink

Trendsport beim 
TSV Bederkesa

Longboard, Inliner, Waveboard und mehr stehen
schon bereit. Aber erst einmal wird zum Aufwärmen
quer durch die Sporthalle „Fangen“ gespielt. Der TSV
Bederkesa bietet donnerstags von 16 bis 17.30 Uhr
unter der Regie von Kurt Froese „Trendsport“ für Klein
und Groß an. Einrad, Waveboard, X-Lider, Profistelzen,
Sprungstelzen, Jonglage, Poi, Inliner, Hoverboard, Ho-
verskates, Longboard, Pennyboard, Trapez, Ropeskip-
ping, Parcours – alles kann unter Anleitung auspro-
biert werden. 
Das Gleichgewicht zu trainieren, gemeinsam in Be-
wegung zu kommen und natürlich der Spaß stehen
dabei im Vordergrund. Kinder und Jugendliche kön-
nen gerne bei diesem Angebot des TSV Bederkesa
donnerstags in der Sporthalle Seminarstraße „rein-
schnuppern“. Das Angebot richtet sich, so Kurt Froe-
se, auch an Erwachsene. Einrad fahren oder Wavebo-
ard sind beispielsweise besonders gut für den Rücken
und die Muskulatur. 
Mehr Bewegung und gute Koordination – das erreicht
man auch mit dem Waveboard. Um sich damit fort-
bewegen zu können, müssen die Hüfte und die Beine
bewusst und in schwungvollen Abfolgen bewegt wer-
den. Dabei werden zahlreiche Muskelgruppen bean-
sprucht, unter anderem trainiert der Sportler Bauch-,
Rücken-, Bein- und Schultermuskeln. kw
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Debstedt

TSV Debstedt sucht Verstärkung!
Der TSV Debstedt braucht Dich! 
Wir suchen ÜbungsleiterInnen und HelferInnen für alle Spar-

ten, vor allem aber für den Hallensport. Dabei freuen wir uns über
Unterstützung im bestehenden Sportangebot, aber auch über neue,
frische Ideen, die mit in unser Programm aufgenommen werden kön-
nen.
Du hast Spaß am Sport und möchtest diesen weitergeben? Dann mel-
de Dich bei uns! 
Ansprechpartner: Kalle Witgen: kallwit@kabelmail.de. 
Für den Bereich Halle: Sandra Ahlf: sandra.ahlf@ewe.net

N. Ahrens

TSV Debstedt wird GYMWELT-Verein 
Der TSV Debstedt ist der deutschlandweiten GYMWELT-Kam-
pagne beigetreten und trägt ab sofort mit seinem Angebot

„Bodyfit“ zum Aufbau der größten Fitness- und Gesundheitssportket-
te Deutschlands bei. Die GYMWELT ist ein von den Turnerbünden ent-
wickeltes und geschütztes Markenzeichen für moderne und qualitativ
hochwertige Angebote im Fit-
ness- und Gesundheitssport.
Sie ist die Dachmarke für die
enorme Vielfalt an Bewegungs-
angeboten in den Vereinen und
ab sofort auch für den TSV Deb-
stedt. 

Seit vielen Jahren schon bieten wir unseren Mitgliedern die Möglich-
keit, sich im Sinne der GYMWELT zu bewegen. Die Registrierung als
GYMWELT-Verein ermöglicht uns nun, unsere Angebote noch besser
zu strukturieren und zu kommunizieren. Wir wollen darüber hinaus das
wachsende Netzwerk der GYMWELT nutzen, um uns mit anderen Ver-
einen auszutauschen und dadurch unser Angebot weiterzuentwickeln. 
Gemeinsam ebnen wir allen am Gesundheitssport interessierten Men-
schen den Weg zu uns in den Verein und vermitteln ihnen vor allem
den Spaß an gemeinsamer, gesunder und fitnessorientierter Bewe-
gung. Denn die Marke GYMWELT steht für alle Angebote, die das kör-
perliche, geistige und soziale Wohlbefinden verbessern und die Le-
bensqualität steigern. Und dabei machen wir mit! 
Doch auch unser Angebot Bodyfit erfreut sich nach wie vor großer Be-
liebtheit. Die Themenwelten der GYMWELT repräsentieren  „Fitness und
Gesundheit“,  „Tanz, Vorführungen und Bewegungskunst“ und „Natur
und Erlebnis“. 

Wir nehmen gerne noch neue Mitglieder auf. Grundsätzlich gilt: vor-
beikommen und mitmachen! Bei uns finden Klein und Groß, Jung und
Alt das passende Angebot. Wir heißen jeden in der GYMWELT des TSV
Debstedt willkommen! 

GYMWELT – das weiß man, was man hat! 
Infos: www.tsv-debstedt.de oder unter Tel.: 0163-9038647

Sandra Ahlf

Bobath-Therapie und Psychomotorik

Birgit Weidner

Langen · Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland

Ich wünsche ein freudiges Osterfest 
und viel Spaß beim Anmalen der Ostereier!

Vertriebspartner Friederike Kadgiehn
Vorm Moor 37 · 27624 Geestland
Tel. 04708/9216982 · Mobil 0171/7004364 · aras.kadgiehn@gmail.com

Terminvergabe unter 
Telefon:  04745 - 307 11 16

Bergstraße 3-9 in der Rolandpassage

Bad Bederkesa · Amtsstraße 3 · 27624 Geestland · 04745/8172
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Di. - Do 8.30 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

dienstags + donnerstags

jeder Haarschnitt 16,- €
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18. RCN-Oldtimertage
Bereits zum 18. Mal lädt der Oldtimerclub „RetroCarsNord e.V.“ zu den
RCN-Oldtimertagen auf dem GTÜ-Gelände im Gewerbegebiet Deb-
stedt ein. 

Am Sonnabend, den 2. Mai von 13 bis 18 Uhr und am Sonntag, den 
3. Mai von 10 bis 17 Uhr werden wieder über 300 Fahrzeuge in allen
Klassen und Kategorien er-
wartet. Alle Old- und Young-
timer (ab 25 Jahre) werden
beim Eintreffen über eine
Lautsprecheranlage dem
Publikum kurz vorgestellt.
Eine Jury wählt Sonnabend
und Sonntag besondere
Fahrzeuge aus, deren Besit-
zer von Geestlands Bürger-
meister Thorsten Krüger an
beiden Tagen mit einem Po-
kal bedacht werden. 

Ergänzt wird das Programm
durch einen Flohmarkt und
einen kleinen Teilemarkt. Für
das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt. Der
Eintritt für Besucher über 12
Jahren beträgt 1 €. Oldtim-
erfahrer/in und Beifahrer/in
haben natürlich wieder freie
Zufahrt auf das Gelände.

Weitere Informationen, ins-
besondere für interessierte
Flohmarkt- und Teilemarkt-
händler, gibt es unter 
Tel. 04706/1323 oder unter 
info@rcn-hb.de.

J. Lange

Die U11II der JSG Langen/Debstedt un-
ter der Regie des TSV Debstedt bedankt sich herz-
lich bei der Volksbank Geeste-Nord eG für die neu-
en Trainingsanzüge! Dies machte die Ausschüttung
vom Gewinnsparen möglich. Jetzt haben wir ein
einheitliches Erscheinungsbild in schönen Farben.

Wir sind eine gemischte Mannschaft aus Mädchen
der Jahrgänge 2008 und 2009 und 2009er Jungen
mit viel Spaß am Fußball. 

Hast auch Du Lust am Fußball und möchtest uns
unterstützen als Spieler oder Sponsor? Dann mel-
de Dich einfach bei uns.
Sven Asmus, unser Mannschaftsmanager, steht da-
für gerne zur Verfügung, Tel. 04743/4163.

Sven Asmus

Die Kids der U11 II mit ihren Trainern 
in den neuen Trainungsanzügen.

Die U11 II der JSG Langen/Debstedt freut sich über neue Trainingsanzüge

Große Beek 9 · 27607 Geestland/Debstedt · Tel. 0 47 43 /27 88 88
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr · Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

… auch wir führen die

sowie 
(z.B. Felgen, Fahrwerk) 
an Ihrem Fahrzeug durch.

B
ehandlung aller Störungsgebiete! Natürlich auch Haus
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Logopädische Praxis
Meike Hinck

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 9
27624 Geestland · Tel: 04745-783855

www.logopaediepraxis-bad-bederkesa.de
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Vorhang auf in Flögeln
Die Theatergruppe des TSV Flögeln begeisterte in diesem Jahr das Pu-
blikum mit ihren Vorstellungen der plattdeutschen Komödie „Blots Zoff
mit den Stoff“ von Bernd Gombold, Marita Coels und Holger Intemann
im Landgasthof Seebeck. Auch im 39. Jahr des Bestehens der Theater-
gruppe schafften die Akteure es mit gekonnter Mimik, zahlreichen
Gags und humorvollen Einlagen die Lachmuskeln der Zuschauer kräf-
tig zu strapazieren und ernteten dafür viel Beifall. 

Im Mittelpunkt des diesjährigen Geschehens stehen zwei Gemüsebau-
ern. Franz Kohlkopf (Ralf Griemsmann) und seine Ehefrau Erika (Verena
Mohrmann) führen ein schweres Leben mit dem konventionellen Ge-
müseanbau. Trotz harter Arbeit halten die Erlöse sich im Rahmen. Ihre
Nachbarn Maja Müslein (Ilka Sahlmann) und ihr trotteliger Ehemann
Klaus-Peter (Werner Wöhlke) verdienen ihr Geld mit dem ökologischen
Gemüseanbau. Nebenbei verdient sich Maja viel Geld mit traditionel-
ler chinesischer Heilkunst. Die betuchte Henneliese von Wolkenstein
(Sandra Fitter) läuft den Müsleins fast täglich die Tür ein und sorgt mit
ihren vielen Wehwehchen für reichlich Umsatz. Zwischen den Kontra-
henten steht die leichtgläubige Kaufladenbesitzerin Berta Lädchen (An-
ja Duetsch), die ihr Obst und Gemüse mal bei den Kohlkopfs aus her-
kömmlichem Anbau, mal bei den Müsleins aus ökologischem Anbau
kauft, je nachdem, wer ihr den größeren Bären über die jeweilige An-
baumethode des Kontrahenten aufbindet. Weitere Kunden der Familie
Kohlkopf sind der italienische Pizzabäcker Giovanni Tomati (Christian
Mangels) und seine impulsive Frau Maria (Claudia Mangels). Der naive
Franz Kohlkopf wittert das große Geld, als plötzlich der dubiose Mario
(Marius Meyer) auftaucht und ihn bittet, ein paar seltsame Pflanzen an-
zubauen, die angeblich einem Pharmakonzern gehören und ein Wun-
dermittel sind. Das Chaos nimmt seinen Lauf, als Klaus-Peter Müslein
versehentlich diese Pflanzen als Tomatensetzlinge auf dem Bio-Bau-
ernmarkt verkauft. Was der charmante und harmlos wirkende Pen-
sionsgast Thorsten (Jonathan Mangels) für eine Rolle bei diesen Ver-
wicklungen spielt, zeigte sich erst zum Schluss. Souffleuse Dörte Weihe
musste während der Aufführungen kaum eingreifen.

Die Theatergruppe und auch der TSV bedankten sich in diesem Jahr
bei Werner Wöhlke, der sein 25jähriges Bühnenjubiläum feierte, mit ei-
nem Präsent. Abschließend bedankten sich die Theaterlüdd auch bei
dem treuen Publikum von nah und fern.

M. Butt

Ev.-luth. Kirchengemeinde Flögeln und Fickmühlen

Kirchengemeinde in Zeiten von Corona
Liebe Flögelnerinnen und Flögelner,
liebe Fickmühlenerinnen und Fickmühlener,

Die Kirchengemeinde möchte auf diesem Weg ihre Gemeindeglieder
informieren:
Um unsere Gemeindeglieder vor einer Ansteckung zu schützen, schlie-
ßen wir uns der Anordnung unserer Landeskirche an und sagen ALLE
gemeindlichen Veranstaltungen und alle Gottesdienste mindestens bis
zum 19.4. ab.
Ostern kann nicht ausfallen! Das ist unmöglich, denn „Der Herr ist
auferstanden“!
Die Osterfeierlichkeiten finden aktuell nur nicht in den Kirchen statt,
sondern jeweils zuhause. Wir werden durch Gebete und Gottesdien-
ste miteinander verbunden sein, die im Internet, im kirchlichen Schau-
kasten und per Hauswurfsendungen verteilt werden. Zu den Zeiten
der „Gottesdienste zeitgleich und zuhause“ werden die Glocken ge-
läutet.
Da der Flögelner Konfirmationstermin am 5.4. innerhalb der Frist bis
19.4. liegt, bitten wir um Verständnis, dass wir die Konfirmation in Flö-
geln verschieben. Wir werden uns mit den Familien absprechen und
darüber informieren, wenn neue Termine fest stehen. Die Flotte und
das Landrattenprogramm werden im nächsten Jahr stattfinden, dann
wird es ein „doppeltes Flottchen“ geben.
Beerdigungen und Trauerfeiern finden in verkürzter Form an der fri-
schen Luft auf den Friedhöfen statt, um das Risiko einer Ansteckung
möglichst gering zu halten. Das Versammlungsverbot betrifft auch
Trauerfeiern innerhalb einer Friedhofshalle, Kapelle, oder Kirche. Daher
wird auch unser Kirchengebäude bis auf Weiteres geschlossen bleiben.
Bitte unterstützen Sie sich gegenseitig: Rufen Sie ältere Nachbarinnen
und Nachbarn an und stellen Sie Ihnen z. B, eine gefüllte Einkaufsta-
sche vor die Tür.

Brauchen Sie Hilfe? Brauchen Sie jemanden zum Reden? Pastorin
Pia Werner ist für Sie da: Melden Sie sich unter 015 22 - 26 80 600.
Falls Ihr Anruf nicht sofort persönlich beantwortet werden kann,
hinterlassen Sie eine Nachricht mit Ihrem Namen und Ihrer Tele-
fonnummer, dann werden Sie zurück gerufen.

Für uns alle gilt: „Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, son-
dern der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit“ (2. Timotheus 1,7).

Zum Schluss ein Gebet:
Lieber Gott, ich habe große Angst. Liebe Angst, ich habe einen gro-
ßen Gott. (von @Ieenaa010)
Gott ist bei uns, wir müssen das nicht alleine schaffen. Davon bin ich
überzeugt. Passt aufeinander auf und bleibt behütet!

Eure und Ihre Pastorin Pia Werner und der Kirchenvorstand
der Kirchengemeinde Flögeln und Fickmühlen

Flögeln

M&W Fachbetrieb für Elektrotechnik GmbH
Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 4708) 15 20 99 · www.meyerundwuerl.de

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland

Inhaberin: Martina Zingelmann
Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 

Wir wünschen 
fröhliche Ostern!

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800



04/20   Geestland-Rundschau 25

Gemütliches Beisammensein 
beim HDVV
Der Heimat-Dorf- und Verschönerungsverein  Holßel lud

zum diesjährigen „Gemütlichen Beisammensein“ ein, an dem rund 40
Personen teilnahmen. Es wurde durch  den Ehrenvorsitzenden Helmut
Tanzen ein Vortag über  20 Jahre  Schule gehalten, mit zahlreichen Bil-
dern von Baubeginn bis heute, die viele Erinnerungen weckten. Immer
noch werden alte Fotos von der Schule Holßel gesucht, z.B. von Ein-
schulungen oder Klassenfotos.

Reiner Wardelmann

Holzauktion
Wie  in jedem Jahr am ersten Samstag im Februar war die Holßeler
Holzauktion. Sie ist schon eine jahrelange Tradition im Holßeler Inter-
essentenforst. 
Uwe Lilienthal war der Auktionator und Henner Weyhe notierte die
Käufer. Verkauft wurden ganze Holzstämme und Feuerholz von Eiche
bis Buche. 
Dieses Jahr waren ca. 50 Teilnehmer dabei. Mittags versorgte  Familie
Bernd Lilienthal mit Gegrilltem die Besucher am Lagerfeuer. 

R. Wardelmann

Holßel

Planungs- u. Ingenieurbüro 

Wir wünschen fröhliche Ostern!
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Urlaub im 
Wohnmobil

Das Jahr 2019 war auf dem Reisemobilmarkt ein Jahr der Rekorde.
Knapp 27.000 Wohnmobile wurden in Deutschland neu registriert. Da-
mit stieg die Zahl der Neuzulassungen im Vergleich zu 2018 um mehr
als 10 Prozent.
Losfahren ohne zu buchen, anhalten wo es schön ist, Urlaub mit un-
begrenzter Freiheit! Hört sich gut an, doch ganz so flexibel, wie es sich
mancher erträumt, ist der Urlaub im Camper nicht. Ein paar Regeln vor-
her kennen und auch befolgen sollte man schon.

Führerschein – hab ich, aber passt er auch?
In der Regel gilt, Wohnmobilisten ab dem 21. Lebensjahr und mit ei-
nem EU-Führerschein Klasse III bzw. B dürfen ein Wohnmobil mit ei-
nem zulässigen Gesamtgewicht von bis zu 3,5 t fahren. Für schwerere
Fahrzeuge bis 7,5 t ist die kleine Lkw-Fahrerlaubnis C1 vorgeschrieben.
Wer allerdings seine Fahrerlaubnis vor 1999 erhalten hat, darf auch
Wohnmobile bis 7,5 t bewegen. Für Fahrzeuge über 7,5 t muss die Fah-
rerlaubnisklasse C vorliegen. Jeder Wohnmobilhändler weiß Bescheid
und informiert Sie gerne.

Erst mieten oder doch gleich kaufen?
Zumindest für Einsteiger, die mit Camping bisher nicht viel zu tun hat-
ten, lohnt es sich ein Wohnmobil zu mieten. Nicht jeder, vielleicht auch
nicht der eigene Partner, ist für Selbstversorgerurlaub auf begrenztem
Raum geschaffen. 
Erkundigen Sie sich bei der Verleihfirma nach Freikilometern und prü-
fen Sie ob alle Gebühren, wie z.B. die Endreinigung, im Preis enthalten
sind. Auch Privatpersonen vermieten Wohnmobile. Achten Sie darauf,
dass es als „Selbstfahrervermietfahrzeug“ zugelassen ist, falls nicht 
haben in der Regel alle Versicherungen bei einer Vermietung keine
Gültigkeit.

Beladen – das kann ja nicht schwer sein?
Schwere Teile gehören nach unten, idealerweise in den Bereich der
Achsen. Ein tief liegender Schwerpunkt stabilisiert das Fahrzeug bei
Kurvenfahrten.
In ein Wohnmobil passt zwar viel rein, aber man sollte unbedingt auf
das zulässige Gesamtgewicht achten. Gerade 3,5-Tonner kommen
schnell an ihre Grenzen. Es lohnt sich vor dem Start in den Urlaub, mit
dem beladenen Camper samt Gattin, Kindern, Hund auf eine Waage
zu fahren. Für meist kleines Geld, weiß man was Sache ist und kann
noch rechtzeitig abspecken, bevor zum Beispiel im Nachbarland Öster-
reich, ein Gendarm auf einem Autobahnparkplatz, das Übergewicht in
satte Straf-Euros umrechnet. Gehen Sie davon aus, dass Sie solange
nicht weiterfahren dürfen, bis das zulässige Gesamtgewicht wieder er-
reicht ist. 

„Reisen statt rasen“ ist das Motto erfahrener Camper
Angepasstes Tempo entlastet das Urlaubsbudget, denn es senkt den
Verbrauch deutlich. Für Reisemobile bis zu 3,5 Tonnen gelten die-
selben Tempolimits wie beim PKW.  Für Reisemobile über 3,5 und bis
7,5 Tonnen zulässiges Gesamtgewicht gilt, außerhalb geschlossener

Ortschaften Höchstgeschwin-
digkeit bis 80 km/h, auf Auto -
bahnen max. 100 km/h. Reise-
mobile über 7,5 t zulässiges Ge-
samtgewicht: 80 km/h. 
Bei einem „Lkw-Überholverbot“
steckt auch der Wohnmobilfah-
rer mit über 3,5 Tonnen auf 
der rechten Spur zwischen den
Trucks, denn das gilt auch für
sie.

Allzeit gute Fahrt wünscht
Sonja Redies
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Jahreshauptversammlung 
beim Hymendorfer Sportverein

Die diesjährige, sehr gut besuchte Jahreshauptversamm-
lung des Hymendorfer Sportvereins fand am 28. Februar in der Mehr-
zweckhalle des Ortes statt. Eröffnet wurde sie durch den 1. Vorsitzen-
den Günther Eggers. Er begrüßte alle anwesenden Mitglieder, Abtei-
lungsleiter, Vertreter des Ortsrates, der Feuerwehr und ganz besonders
die neuen Trainer der 1. Herren-Fußballmannschaft.

Nach Berichten des Vorstandes und des Kassenwartes folgten die Be-
richte der verschiedenen Abteilungen. Es wurde durchweg positiv über
das vielfältige Sportprogramm für Jung und Alt berichtet. Neu hinzu-
gekommen ist die seit September 2019 bestehende Pilatesgruppe.

Ebenfalls auf der Tagesordnung standen einige Ehrungen, sowie die
Neuwahl des Vorstands. Für 15-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Ulrike Rüschmann, Uwe Rüschmann, Claudia Weigel-Böltes, Gunnar
Böltes, Hanna Böltes und Paula Böltes.
Für 25-jährige Mitgliedschaft: Hauke Lütjens, Birgit Lütjens, Justin
Schmick und Katja Westphal-Schmick. Für 40-jährige Mitgliedschaft
wurde Katja Stelljes geehrt.
Wieder in den Vorstand gewählt wurden: 1. Vorstitzender: Günther Eg-
gers, 2. Vorsitzender: Oliver Dankert, Kassenprüfer: Ralf Weiß-Möller und
Sportwart: Bernd Köster, der für seine hervorragende Arbeit von der
Fußballabteilung sehr gelobt wurde.
Schriftführerin Annika Dücker wurde nach einem Jahr in ihrem Amt
bestätigt und Nils Freitag wurde zum neuen Kassenprüfer gewählt.

Am Ende bedankte sich Günther Eggers bei allen Mitgliedern für ihre
Treue, bei allen freiwilligen Helfern für ihre Unterstützung bei den ver-
gangenen Veranstaltungen und wünschte allen ein weiteres sportrei-
ches Jahr.

Annika Dücker

Hymendorf

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG

Kostenlose Beratung in
Kooperation mit der Stadt
Geestland rund um das
Thema Häusliche Pflege:

Planungsbüro
für Hochbau

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Osterfest!

„Gasthof Roes“

Wir wünschen fröhliche Ostern
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Heizung

Badideen
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Kohltour der TT-Abteilung
Die Tischtennisabteilung des TSV Imsum führte auch in
diesem Jahr wieder ihre traditionelle Kohlwanderung
durch. Allerdings musste zunächst eine Regen- und

Sturmpause abgewartet werden, ehe sich die Mitglieder auf dem Weg
machen konnten. Es ging vom Vereinsheim in Weddewarden durch
den Ort zu den Hafenanlagen und  über den Deich wieder zurück. Ei-
nige Pausen durften natürlich nicht fehlen, da man doch viele „Kurven“
zu durchwandern hatte.
Nach dem guten Kohlessen, geliefert vom Partyservice Schäfer, wur-
den noch einige gemütliche Stunden im Vereinsheim miteinander ver-
bracht. Hauptthema war natürlich die laufende Saison mit ihren Hö-
hen und leider auch Tiefen

Harald Oestmann

Imsum

Kleine Schützen im Mittelpunkt
Jugendwartin Alica Steinmann bringt neue Ideen in den Schützen-
verein Krempel. Erstmalig fand eine Versammlung in der Schützenhal-
le mit den Kidis und jugendlichen Schützen statt. Neben dem Vorsit-
zenden Volker Steinmann und der stellvertretenden Vorsitzenden Ja-
nine Baden-Peters nahmen auch mehrere Eltern daran teil. Alice
Steinmann erklärte den Kindern die Abläufe beim Königsschießen und
Pokalschießen. Ein Jugendlicher wollte gerne wissen, ab wann sie mit
dem Luftgewehr schießen dürfen. Der Vorsitzende erklärte: Ab dem 10.
Lebensjahr sei dies möglich. Eine ärztliche Untersuchung und die Ge-
nehmigung vom Landkreis seien erforderlich. Es folgten weitere inter-
essante Fragen an die Verantwortlichen.

Egon Schmiedt

Reihe hinten v.l. Vereinsvorsitzender Volker Steinmann, Jugendwartin Alica
Steinmann, rechts: die stellvertretende Vorsitzende Janina Baden-Peters mit
den Kidis und jugendlichen Schützen

Krempel

(04777) 9 29 54 70
Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!

Bad Bederkesa
Fehrenkamp 4b · 27624 Geestland
Tel. 04745/94300 · Fax 04745/94 30 94
info@beerster-steuerberater.de

Erleben Sie den Calligraphy Cut für volleres Haar 
und mehr Volumen bei uns im Salon. 

Wir beraten Sie gerne.

ROMY
Salon

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Tel. 04745 / 6571

90 % der Frauen
haben feine Haare. 

Wir haben die Lösung.



Langen

70 Jahre Paritätischer Wohlfahrtsverband 
Niedersachsen e.V.

Unter dem Motto „DU bist Ehrensache“ hatte
der Paritätische Wohlfahrtsverband aufgerufen,

ehrenamtlich Engagierte zur Ehrung vorzuschlagen. Personen, die sich
im gesellschaftlichen und sozialen Miteinander verdient machen und
herausragendes ehrenamtliches Engagement leisten, sollten einmal
gewürdigt werden.
An dieser Aktion hat sich auch die Guttempler-Gemeinschaft „Langen“
beteiligt und ihren stellvertretenden Vorsitzenden, langjährigen Öf-
fentlichkeitsarbeiter, sowie ehrenamtlichen Suchthelfer vorgeschlagen. 
Wilfried Penning ist über 20 Jahren Mitglied der Guttempler-Gemein-
schaft „Langen“. Er hat die Ausbildung zum ehrenamtlichen Suchthel-
fer absolviert, ist für die Vorstellung der Guttemplerarbeit und Betreu-
ung der suchtkranken Patienten im Ameos-Klinikum Geestland sowie
in der Adaptionseinrichtung in Cuxhaven zuständig und kümmert sich
um die Präventionsarbeit an Schulen und im Konfirmationsunterricht.
Mit der Anmeldung zu dieser Ehrung zollte die Guttempler-Gemein-
schaft „Langen“ ihrem Mitstreiter den größten Respekt und Dank für
seine ehrenamtliche Mitarbeit im Dienst am Nächsten. 
Für Montag, 17.02., hatte der Paritätische zu einer Jubiläumsfeier ins
Alte Rathaus Hannover eingeladen. Es waren 100 Ehrenamtliche bei
dieser Veranstaltung anwesend. „Ohne diese Menschen gäbe es unse-
ren Verband und einen großen Teil des sozialen  Niedersachsens nicht“,
sagte die Vorsitzende des Landesverbandes, Frau Birgit Eckhardt, in ih-
rer Ansprache. 
Die Ehrung wurde unter anderem vorgenommen vom Ministerpräsi-
denten Stephan Weil und dem Bundesgeschäftsführer des Paritäti-
schen, Dr. Ulrich Schneider. 
Die Ehrenamtlichen wurden mit der goldenen Ehrennadel des Paritä-
tischen, sowie einer Ehrenurkunde ausgezeichnet.

Edeltraud Krethe
Guttempler-Gemeinschaft „Langen“

von links nach rechts: Gerrit Mühlbrandt, Guttempler-Gemeinschaft „Alte 
Heide“ Hannover, Wilfried Penning, stv. Vorsitzender der Guttempler-Gemein-
schaft „Langen“ 

Politik aus erster Hand
Mitglieder und Gäste der CDU Seniorenunion Langen/Wurster Nord-
seeküste besuchten unter Leitung des Vorsitzenden Steffen Tobias ei-
ne Plenarsitzung des Niedersächsischen Landtages. Nach einem Film
über die Arbeit des Landtages und kurzen Erläuterungen der Tages-
ordnungspunkte der Landtagsdebatte verfolgten die Teilnehmer die
Plenarsitzung auf der Besuchertribüne. Zum richtigen Zeitpunkt er-
lebten die Teilnehmer eine hitzige Debatte über einen Antrag der AFD-
Fraktion. Das war Politik aus erster Hand. Der Beitrag des Landesin-
nenministers Pistorius, die Meinungsvielfalt der Abgeordneten, der
zum Teil raue Ton und die ordnende Arbeit der Parlamentspräsidentin
beeindruckten die Teilnehmer. 
Nach einer Stunde Teilnahme gab es die Gelegenheit für ein ausführ-
liches Gespräch mit dem für Geestland zuständigen Landtagsabge-
ordneten Lasse Weritz, CDU, aus Hemmoor. Fragen zur Arbeit des Ab-
geordneten im Landtages aber auch lokale Probleme aus der Ortschaft
Langen, wie der schlechter Zustand der Ortsdurchfahrt und deren an-
grenzenden Fußwege, für die das Land verantwortlich ist, waren eini-
ge der Diskussionspunkte.

Steffen Tobias

Mitte unten CDU Landtagsabgeordneter Lasse Weritz, rechts: Steffen Tobias
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Neue Mädchenmannschaft 
gegründet
Lange gab es keinen Mädchenfußball mehr beim TV Lan-

gen. Am 22. November startete das Projekt mit einem Aushang, der
durch die digitalen Medien wie Facebook und der eigenen Homepa-
ge verbreitet wurde. Mit Michael Zorn hat Jugendleiter Sören Kipke ei-
nen engagierten und lizensierten Trainer gefunden, der von dem Pro-
jekt Mädchenfußball überzeugt war. Gesucht werden jetzt junge Spie-
lerinnen der Jahrgänge 2010 und 2011. Eines der Ziele ist es, wieder
mit einer Mannschaft an der Spielserie teilzunehmen, hierfür möchte
man die Mannschaft bis zum Sommer aufbauen.
Am 20. November um 16 Uhr fand die erste Trainingseinheit in der
Sporthalle der Grundschule „Am Wilden Moor“ statt. Obwohl wir erst
wenige Tage Werbung für das Projekt gemacht haben, fanden sich
hierzu schon drei junge Mädels zusammen, die Lust hatten Fußball zu
spielen. Woche für Woche kamen immer mehr Mädchen zum Training
und begeisterten Trainer Michael. 
Aktuell nehmen elf Spielerinnen das Angebot wahr und treffen sich
regelmäßig jede Woche in der Sporthalle für ihre Trainingseinheit. Al-
so: Wenn du auch Lust hast, Fußball zu spielen und zur Mannschaft da-
zustoßen möchtest, dann melde dich bei Michael oder komm einfach
beim Training vorbei: jeden Mittwoch von 16.00-17.30 Uhr in der
Sporthalle Grundschule „Am Wilden Moor“. Trainer Michael Zorn: Mo-
bil 0171-4769211.

Jugendleiter Sören Kipke und Trainer Michael Zorn

Der TV Langen gibt bekannt!
Die Sporthallen und Plätze in der Stadt Geestland sind
ab sofort gesperrt!

Es findet kein Spiel- oder Trainingsbetrieb statt. Sportheim mit Ge-
schäftsstelle und  Kraftraum sind geschlossen!
Dies gilt bis auf Weiteres!

Vorstand Turnverein Langen v. 1908 e.V.

Trainer Michael ist es auch gelungen, die ersten Sponsoren für das Projekt zu
gewinnen und von dem Vorhaben zu überzeugen. Die Mannschaft wird mit
Rucksäcken und Trainingspullovern ausgestattet. Hier gilt schon mal unser
Dank an unsere Sponsoren Sebastian Tomalla von der Allianz Hauptvertre-
tung in Langen und Marc Burkhardt vom Teppichhaus Behrens aus Bremerha-
ven sowie Sport Herold aus Bremerhaven.

Schmunzelecke
Ein frisch verliebtes Pärchen geht ins Kino.
Als sie sich hinsetzen bemerkt die Frau 
bei dem Mann einen äußerst unangenehmen Fuß-
geruch. 
Als das Pärchen sich zu küssen anfängt, be-
merkt der Mann bei der Frau einen beißenden
Mundgeruch.
Da sagt die Frau: „Ich muss dir unbedingt 
etwas sagen ...“
Da unterbricht der Mann: „Ich weiß, du hast
meine Socken gegessen.“

Andreas Haye
Rasen mähen · Kanten schneiden · Vertikutieren
Düngen nach Bedarf · Baumschnittarbeiten 
Beete Unkraut jäten · Hecken u. Büsche schneiden
Abfuhr von Gartenabfall u.a. 

... weiteres bei Kontakt

04745/9113661oder
0173/6151791
www.gartenpflegeservicegeestland.de
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Kohrs - Lappenbusch - Seefeldt
RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (04743)7071 · Telefax (04743) 8297 · E-mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Rechtsanwalt und Notar a.D.

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
(als Rechtsanwalt auch weiterhin in Bad Bederkesa)

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

§

Malochen und sammeln für 
die Jugend
Neun Langener Einrichtungen profitieren auch 2020 von

einer ungebrochenen Spendenfreude in den Ortschaften Langen, Sie-
vern und Debstedt im Rahmen der mittlerweile 22. Weihnachtsbaum-
Sammel- und Recycling-Aktion des Fördervereins des Lions Clubs Lan-
gen-Pipinsburg. Mehr als 100 freiwillige kleine und große Helfer aus
dem Lions Club sowie aus Langener Vereinen und Institutionen betei-
ligten sich Anfang Januar 2020 an der erfolgreichen Sammelaktion.
Während die sogenannten „Malocher“ die Straßen Langens von mehr
als 20 Tonnen ausgedienter und „abgeplünderten“ Weihnachts bäumen
befreiten, klingelten kleine und gro-
ße „Sammler“ an den Haustüren in
den vorgenannten Ortschaften und
baten um finanzielle Unterstützung
für die Langener Jugend. Hocher-
freut und stolz konnten der amtie-
rende Lions-Präsident, Claus Ulrich
Seier sowie der Schatzmeister des
Fördervereins, Karl-Heinz Wichern,
nunmehr am 15. Februar den im
Sieverner Feuerwehr haus versam-
melten Vertretern der Helferorgani-
sation nicht nur von einem aber-
mals hervor ra genden finanziellen
Ergebnis der Recycling-Aktion be-
richten, sondern auch den Lohn
und das Dankeschön für den uner-
müd lichen Einsatz in Form einer
Geldspende von insgesamt mehr
als 10.000 Euro überreichen. In den
letzten zwei Jahrzehnten konnten

damit rund 150.000 Euro Spendengelder erwirtschaftet und in der Re-
gion verteilt werden. Folgende Vereine und Institutionen waren auch
in diesem Jahr an der Sammelaktion beteiligt und dürfen sich über ei-
ne Spende des Fördervereins des Lions Club Langen-Pipinsburg für ih-
re Jugendarbeit freuen:

Jugendfeuerwehren in Langen, Sievern und Debstedt; Kirchenjugend
Langen; TV Langen – Handballjugend; Technisches Hilfswerk; TSV Deb-
stedt – Jugendbereich; DLRG Langen – Sievern; Stiftung Geestland.

Bernd Meenzen

Lions-Präsident U.Seier (r.) und seine Vorstandskollegen B. Meenzen (li.) und K. H. Wichern (2.v.l.) sowie Bürgermeister 
T. Krüger (5.v.l.) freuen sich mit den Förderempfängern über das tolle Sammelergebnis.

Senioren-Grünkohltour mit dem 
Ortsrat Langen
100 Senioren beteiligten sich an der traditionellen Grünkohlfahrt des
Ortsrates Langen nach Elsten ins Oldenburger Münsterland. Dort  freu-
ten sich die Teilnehmer über das bekannte Oldenburgische Grünkohl-
essen. Die Organisatoren Elke Nerdel und Steffen Tobias hatten als
kulturelles Beiprogramm unter dem Begriff „Kultur und Genuss“ für ei-
nen Teil der Teilnehmer den Besuch der örtlichen geschichtlich ge-
prägten St. Franziskus von Assisi-Kirche, ein kleiner einschiffiger, im Stil
des Historismus errichteter Ziegelbau, organisiert. Chor- und Querhaus
wurden 1907/08, das Langhaus von Hilger Hertel dem Jüngeren er-
richtet. Beeindruckend waren die gut erhaltenen Farbverglasungen
der Fenster. Abgerundet wurde der Besuch durch ein Orgelkonzert mit
Musik von Brahms und Beethoven. Ein Höhepunkt der Grünkohltour
war die Krönung der Kohlkönigin Ute Seebeck und des Kohlkönigs
Heinz Schulz.

Steffen Tobias
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Saisonstart beim Langener 
Tennis-Club

Wie in jedem Jahr zur Platzeröffnung laden wir, der Langener Tennis-
Club, alle Tennisinteressierten zum Tennisspielen auf unserer Tennis-
anlage Auf dem Narben 12 in Langen ein.
Am Samstag, den 25. April wollen unsere Mitglieder mit Kindern und
Jugendlichen ab 10 Uhr und mit Erwachsenen ab 14 Uhr Tennis spielen. 

Wir bieten einen Tenniseinstieg unter Anleitung an. Für das leibliche
Wohl  aller Teilnehmer wird gesorgt. Als Vereinswirt begrüßt Euch wie-
der unser „Ibo“.
Gleichzeitig haben wir großes Interesse, neue Mitglieder zu gewinnen.
Auf der schönen Tennisanlage mitten in Langen haben Tennisspiele-
rinnen und Tennisspieler sehr gute Möglichkeit, ihren Sport auszu -
üben: l Mannschaftsspielerinnen und Mannschaftsspieler haben die 

Möglichkeit, Punktspiele zu bestreiten
l Hobbyspielerinnen und Hobbyspieler, die in ihrem Altersbereich 
zu wenige oder keine Tennispartnerinnen oder Tennispartner 
haben sind herzlich willkommen (siehe auch unten den Hinweis)

l Anfänger haben die Möglichkeit unter Anleitung das Tennis-
spielen zu erlernen (siehe auch unten den Hinweis)

l für Kinder und Jugendliche, die gerne Tennis spielen möchten, 
bietet unser Tennislehrer Tim Hampf Trainingszeiten an

l Jugendliche sind im ersten Jahr beitragsfrei. Beitragsfreiheit gilt 
auch generell für Kinder bis zu 10 Jahren. 

Hinweis: Der Langener Tennis-Club bietet in Kooperation mit der Volks-
hochschule im Landkreis Cuxhaven im Tennisjahr 2020 zwei Tennis kur-
se für Erwachsene an. Kursbeginn ist der 7. Mai, Kursende ist der 2. Ju-
li. Für Anfänger donnerstags von 17-18 Uhr und für Wiedereinsteiger
donnerstags von 18-19 Uhr. Näheres erfahrt Ihr im Programmheft der
VHS im Landkreis Cuxhaven.

Die Mitglieder vom Langener Tennis-Club

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75

Hohe Luft 14
27624 Geestland OT Flögeln
Tel. 04745 - 78 20 218

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de

Zusteller/innen
in Langen rund um den Hinschweg

für die  

Geestland Rundschau gesucht!
Wir bieten allen, die älter als 13 Jahre sind – nach oben keine 

Grenze       –,  einen regelmäßigen Neben verdienst! 
Verteilung 1x am Ende jeden Monats, innerh. von ca. 3 Tagen.

Sie haben noch Fragen? Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Sonja Redies
Media Service

Zusteller/innen
in Langen „Auf dem Heidacker“

und



04/20   Geestland-Rundschau 33

Benefizspiel des TSV Neuenwalde 
gegen die HSV-Traditionself abgesagt

Aufgrund der Corona-Krise haben sich der TSV Neuenwalde und der
HSV-Fanclub „Die Blauen aus Neuenwalde, Flögeln und umzu“ dazu
entschlossen, das Benefizspiel zu Gunsten des Krebshospiz Geestland
zwischen der Ü40 des TSV und der Traditionself des Hamburger SV ab-
zusagen. Die Sicherheit und Gesundheit aller Beteiligten und der Zu-
schauer hat Vorrang. 
Die Organisatoren sind bemüht, das Spiel an einem späteren Zeitpunkt
nachzuholen. Die bislang verkauften Eintrittskarten behalten für den
neuen Termin ihre Gültigkeit. Die Einnahmen und bisherigen Spenden
verbleiben fest auf dem Konto und werden nicht bewegt.

Sollte es den bisherigen Eintrittskarteninhabern nicht möglich sein, am
neuen Termin bei der Benefiz-Veranstaltung dabei zu sein, können sie
ihre Karten zurückgeben und erhalten den Kaufpreis erstattet. 
Natürlich würden es die Organisatoren aber begrüßen, wenn jene 5
Euro in dem Fall als Spende für den guten Zweck angesehen wird und
die Veranstalter das Geld dem Hospiz überlassen können.

Klaus Schriever

Gemischter Chor Neuenwalde
Am 13. Februar traf sich der gemischte Chor aus Neuenwalde zu sei-
ner Jahresmitgliederversammlung. Bei ihrem Tätigkeitsbericht konnte
Elke Ahrens auf eine erfolgreiche Bilanz des Jahres 2019 zurückblicken.
33 Übungsabende und 10 Auftritte stehen zu Buche und der Chor hat
an Mitgliedern und Qualität gewonnen. 

Im Vordergrund standen für die Mitglieder die Freude am Singen, das
regelmäßige Zusammensein und damit das Ziel, in den regelmäßigen
Auftritten die Freude am Singen auf das Publikum zu übertragen. Das
ist ihnen auch in den vielen Auftritten sehr gut gelungen. Auch das ge-
mütliche Beisammensein der Chormitglieder wurde durch weitere Tref-
fen nicht vergessen.

Die Ortsbürgermeisterin Ellen Frank dankte dem gemischten Chor 
ihres Ortes für das Engagement und den rührigen Beitrag zum gesell-
schaftlichen Leben im Ort und in der Umgebung. Es erfüllt sie mit Stolz
einen solchen aktiven Chor im Ort zu haben. Für die hohe Bereitschaft
dankte auch die Dirigentin allen Mitgliedern symbolisch mit einer 
Rose. Die ersten Anfragen für Auftritte im Jahr 2020 sind  bereits ein-
gegangen. 

Neben der Vorsitzenden wurden Erika Pape als 2. Vorsitzende, Hans-
Peter Schneider als Schriftführer, die Kassenprüfer und die Festaus-
schussmitglieder gewählt. 

Das Lob nach vielen Auftritten 2019 ist für den Chor auch wieder An-
sporn für die Arbeit im neuen Jahr 2020.

Neuenwalde

Autohaus W. Manikowski Cuxhaven KG
Papenstr. 126
27472 Cuxhaven
Tel. 04721-737 0
vw@manikowski.de

Nettodarlehensbetrag:          29.820,- €
Sonderzahlung:                        2.500,- €
Sollzinssatz (gebunden) p.a.      1,51 %

Laufzeit:                                 48 Monate
jährliche Fahrleistung:           10.000 km
Gesamtbetrag:                       12.052,- €

48 mtl. Leasingrate à   199,- €
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Ringstedt

Rück- und Ausblick des 
Ringster Seniorentreffs

Am 13. Dezember 2019 feierten wir mit 60 Personen unsere Weih -
nachtsfeier. Beginn war in unserer St.-Fabian-Kirche mit einer kleinen
Andacht von Pastor Andreas Maack. Anschließend ging es in das Ge-
meindehaus, wo schon die Kindergartenkinder mit ihren Betreuerin-
nen auf uns warteten und Lieder und Gedichte vortrugen. Anschlie-
ßend begann das Programm von Gina Hopfenziz. Christa Gerdes run-
dete das Ganze mit ein paar plattdeutschen Geschichten ab.
Am 10. Januar kam Frau Maren Pundschus zu uns in den Seniorentreff.
Frau Pundschus ist Polizistin, die in ihrer Freizeit Hobby-Musikerin ist.
Sie unterhielt uns mit alten Schlagern aus den 50- und 60er Jahren. 
Ihr Akkordeon beherrschte sie wunderbar. Wenn wir auch nicht alle 
Strophen mitsingen konnten, den Refrain kannten auf jeden Fall alle
40 Senioren. Zwischendurch las sie kleine Geschichten vor. Es waren
sehr unterhaltsame Stunden.
Am 14. Februar stand Bingo auf dem Programm. Nach dem traditio-
nellen Kaffeetrinken übernahm Heinz Pape die „Regie“. Er hatte sich
zusammen mit Carsten Conze bereit erklärt, mit uns Bingo zu spielen.
Vielen Dank dafür! Wir hatten viele gespendete Preise von den Ge-
werbetreibenden in Ringstedt und umzu. Wir bedanken uns an dieser
Stelle noch einmal für die großzügigen Spenden.
Unsere nächste Veranstaltung war am 13. März mit einem Vortrag von
Herrn Furthwängler unter der Überschriftv „Von Garmisch bis Helgo-
land.“

Am 17. April wollen wir gemeinsam frühstücken und Marlies Stuth-
mann liest plattdeutsche Geschichten. 
Am 14. Mai findet eine Tagesfahrt statt.

Alle Einwohner über 60 Jahre  aus Ringstedt, Hainmühlen, Wüste-
wohlde und natürlich auch aus Kührstedt sind herzlich eingeladen, 
unsere Veranstaltungen zu besuchen.

H. Schriefer

Geeste – Land unter
Der Blick reicht wie immer weit in die Sellstedter-, Wehdeler- und  Alt-
luneberger Gemarkung. Doch etwas ist anders, wenn man an diesem
1. März, dem meteorologischen Frühlingsbeginn, von der Ringstedter
Gemarkung  (Helle, das Schwartze und Heidplaken) Richtung Geeste-
brücke schaut. Alles ist blank! Wiesen, Weiden und Wege stehen unter
Wasser. Die Geeste ist kein Fluss mehr, sondern ist nach dem wochen-
langen Regen im Januar und Februar zu einer einzig großen Fluss-
landschaft geworden.  Ein paar Quadratkilometer dürften überflutet
sein. Soweit eben das Auge reicht.

Irene Meyer

Museumsbahn 
Bremerhaven-Bederkesa e.V.

� Erwachsene 35,- € p.P., 
Kinder 17,50 € p.K.

� Reservierung unbedingt 
erforderlich.Wir wünschen

Frohe Ostern!

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU



04/20   Geestland-Rundschau 35

Voller Saal im Ankeloher Hof
Der Schützenbund der Börde Ringstedt lud am 06.02. seine Mitglieder
in den Ankeloher Hof zur diesjährigen Jahreshauptversammlung. Wie-
der einmal waren alle acht Vereine anwesend, die zur Börde Ringstedt
gehören: Alfstedt, Ankelohe, Großenhain, Köhlen, Kührstedt, Lintig,
Meckelstedt und Ringstedt. 
Nach der Begrüßung der Bördekaiser/ innen, Bördekönige/innen und
aller anderen Mitgliedern durch den Bördepräsidenten Hans Nachti-
gall wurde zuerst der verstorbenen Mitgliedern gedacht.                                                                                                       
Anschließend wurde über das Jahr 2019 berichtet. Das Bördeschüt-
zenfest in Köhlen war wieder einmal ein voller Erfolg, nicht nur das
Wetter spielte mit, sondern auch die Stimmung war prima.

Die Ergebnisse:             
Kaiserin: Yvonne Müller, Köhlen; Kaiser: Reiner Müller, Köhlen; Jugend-
kaiserin: Fenya Hinke, Köhlen; König: Ewald Wiesner, Alfstedt; Königin:
Karin Claussen, Köhlen; Jugenkönigin: Anneke Jekat, Köhlen; Senio-
renkönig: Harry Kopelke, Ankelohe. Martin Döscher Wanderpokal: Ju-
gend Großenhainer. Jugendmannschaft:  1. Köhlen/ 2. Alfstedt/ 3. An-
kelohe. Mannschaft Herren: 1. Köhlen/ 2. Ankelohe/ 3. Alfstedt. Mann-
schaft Damen: 1. Köhlen/ 2. Ankelohe/ 3. Großenhain. 
Zu erwähnen war in diesem Jahr auch die tolle Verpflegung in Köhlen.
Im Winter wurde die LG Winterrunde der Senioren ausgetragen. Hier
siegte die Mannschaft von Ankelohe vor Alfstedt und Großenhain. Im
Einzel siegte Waltraud Katt mit 600 Ringen, gefolgt von Hansi Lippert,
beide Alfstedt. Dritte wurden gemeinsam mit 599 Ringen Harry 
Kopelke, Wilhem Plate und Hans Steffens, alle Ankelohe.
Als nächster Tagesordnungspunkt standen die Wahlen an. Ines Buck
stand nach 20 Jahren Vorstandsarbeit als Damenleiterin nicht mehr zur
Verfügung und wurde mit einem Geschenk und einem großen Ap-
plaus als Dankeschön für die zuverlässige und tolle Arbeit verab-
schiedet. Wiedergewählt wurden Franz Worms als zweiter Vorsitzen-
der und Andrea Riggers als 2. Schrift-und Kassenwartin. Neu gewählt
wurden Ines Anker zur 1. Damenleiterin, Astrid Rother zur Kassenprü-
ferin und Elisa Wintje zur 2. Damenleiterin.

Am 25./ 26.07. findet das diesjährige Bundesschießen in Ankelohe
statt. Hierzu lud der neue 1. Vorsitzende in Ankelohe, Jens Steffens,
schon jetzt ein. Hierzu informieren wir noch einmal in der Geestland
Rundschau. K. Kunde

Modernisierte Homepage der 
Stadt Geestland
Seit Februar dieses Jahres präsentiert sich die Stadt Geestland mit ei-
ner modernisierten Homepage. Hierunter stellt sich auch Ringstedt mit
seinen Ortsteilen neu vor und zwar unter www.geestland.eu / Unsere
Stadt /Ortschaften. Ein Blick für alle Interessierten lohnt sich. Aktuelle
Fotos sowie weitere Textanmerkungen, um diese Seite auf interessan-
tem Stand zu halten, können gerne an mich weitergeleitet werden.

Irene Meyer

HHEEIIZZUUNNGG-- && SSAANNIITTÄÄRRTTEECCHHNNIIKK
Thorsten Hahn

Wir wünschen ein
frohe� O�terfest!

Wir wünschen
Frohe Ostern!
Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 9.30-13 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 14-18 Uhr
Sa. 9-12 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Bad Bederkesa
Mattenburger Str. 11
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81
www.brillenmacher-bad-bederkesa.de
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Bad Bederkesa · Seebeckstr. 10 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 70 66 · Fax (0 47 45) 80 20

11.30-14.30 Uhr, 17.30-23.00 Uhr, Mo. Ruhetag

Wir wünschen ein schönes
Osterfest!

Karfreitag können Sie unser Buffet 
am Abend genießen.

€

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
FFaamm.. CChheeuunngg

Um vorzeitige Anmeldung wird gebeten.

Fasching in der Kita-Sievern 
Kinder fiebern schon Wochen vorher voller Vorfreude dem

Rosenmontag entgegen und malen sich ihre Kostümierung aus. Denn
sie lieben es, durch die Verkleidung in eine andere Rolle zu schlüpfen.
In der Zeit des magischen Denkens (ca. im Alter von zwei bis fünf Jah-
ren), in der die Grenzen zwischen Realität und Fantasie verwischen,
mögen die Kinder es besonders gerne, sich zu verkleiden. Kinder lie-
ben und brauchen es, einmal jemand ganz Anderes sein zu dürfen. Rol-
lenspiele fördern die Kreativität und Fantasie, demzufolge werden
beim Verkleiden an Fasching auch soziale Kompetenzen und Selbst-
bewusstsein gefördert.
In der Kita gab es einen großen Morgenkreis, indem sich jedes Kind
mit seinem Kostüm einmal präsentieren konnte. Anschließend gab es
ein reichhaltiges Frühstücksbuffet, Kinderdisco im Bewegungsraum
und vieles mehr. Alle hatten gute Laune und viel Spaß.

C. Taubert

Sievern

Telefon (0 47 45) 92 89 55 · www.kosmetikinstitut-bederkesa.de

Wir wünschen frohe Ostern!

� Termine � Beratung � Verkauf 
nur nach telefonischer Vereinbarung oder E-Mail: 
info@kosmetikinstitut-bederkesa.de

� Gesundheit für Körper und Seele

Ursel’s Handarbeitsstübchen
Raiffeisenstraße 57-59 · 27624 Geestland - Bad Bederkesa
Im Handels- und Gewerbepark · Telefon (0 47 45) 4 38

Jetzt Neu! Frisch von der Messe: Jerseystoffe

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art
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Wannaer Kinderzauber lud zum 
Stöbern und Plaudern ein
Am Freitag, 21. Februar fand der in der Turnhalle der Prof. Hermann
Rauhe Grundschule der 5. „Moonlight Flohmarkt“ zum Stöbern und
Plaudern in Wanna statt. In der Zeit von 19 bis 21 Uhr konnten alle Gä-
ste in gemütlicher und entspannter Atmosphäre Kinder- und Damen-
kleidungsstücke und Spielzeuge für ihre Kinder kaufen. 

Die zehn Damen vom „Wannaer Kinderzauber“ hatten wieder mit viel
Spaß und Freude alles bestens vorbereitet. Für 43 Aussteller/innen bot
sich die Gelegenheit, zu klein gewordenen Kinder- und Damensachen,
Spielzeug, Bücher und Zubehör an die Mama oder den Papa zu brin-
gen. Frei nach dem Motto: „Was die eine Familie nicht mehr benötigt,
sucht vielleicht die andere“ konnten auf dem abwechslungsreichen
Basar Schnäppchen für Jung und Alt ver- bzw. gekauft werden. 

Wenn man sich von der „Kleiderschau“ ein wenig erholen wollte, konn-
te man sich eine kleine Auszeit nehmen: Die zehn Damen vom Kin-
derzauber mit ihren Ehemännerninsorgten in der Cocktailbar bei frisch
gemixten Getränken und leckeren Kanapees für das leibliche Wohl.
Aber auch bei Bratwurst, Häppchen und Snacks war sicherlich das ein
oder andere Gespräch möglich – vielleicht in den Abendstunden auch
einmal entspannt ohne „Kind und Kegel“! 

Die Standgebühren in Höhe von 5 Euro und der Verkaufserlös des Bi-
stros kommen unmittelbar den Projekten der Prof. Hermann Rauhe
Ganztagsgrundschule und damit den Kindern zu Gute. 
Der nächste Moonlight Flohmarkt findet am Freitag, dem 25. Septem-
ber in der Turnhalle statt. fs

Nabucco dieses Jahr in Otterndorf
Diese prachtvolle Oper mit dem dramatischen Spiel um Liebe und
Macht begeisterte bisher Hunderttausende von Zuschauern. Der Be-
sucher wird von Beginn an durch die wunderschönen Stimmen,
die Handlung, die prächtigen Kostüme und das eindrucksvolle Büh-
nenbild in den Bann gezogen. Es erwartet den Klassik-Besucher mit Gi-
useppe Verdis Nabucco eine der größten Opern der Musikgeschich-
te und zugleich ein wunderbares Open Air-Spektakel. 
Man muss NABUCCO mit dem weltberühmten Gefangenenchor we-
nigstens einmal unter freiem Himmel und in einer grandiosen Insze-
nierung erlebt haben. Der gewaltige Chor der Gefangenen wird er-
klingen mit einem Aufgebot an klangstarken und facettenreich sin-
genden Solisten. Open Air-Produktionen bedeuten für jedes
Opernensemble eine besondere künstlerische Herausforderung. Hier
gilt es Aufführung und Ambiente der Spielstätte zu einem unvergess-
lichen Opernspektakel zu vereinen. Sänger, Orchester, Regie und Tech-
nik müssen sich bei jeder Spielstätte neu auf die atmosphärischen und
akustischen Gegebenheiten einstellen. Dies ist der Oper bei den bis-
herigen Sommer-Open-Air-Aufführungen mit über 2 Millionen Zu-
schauern hervorragend gelungen. 
Überblick über das Werk: Grundlage der Oper ist das Libretto des Ita-
lieners Temistocle Solera (1816–1878). Die Handlung speist sich aus Le-
genden um den biblischen Herrscher Nabucco (dt. Nebukadnezar II),
König Babylons von 605 bis 562 vor Christus. Mit seiner Herrschaft sind
Bauten wie das Ischtartor, die Hängenden Gärten und der babyloni-
sche Turmbau verbunden. Hintergrund der Opernhandlung sind die
Eroberung Jerusalems 587 v. Chr. und die Wegführung des jüdischen
Volkes in babylonische Gefangenschaft 586 v. Chr. (2. Könige 25). Das
Libretto übernimmt daraus nur wenige Motive. Die Handlung besteht
aus vier Akten. 
Die diesjährige Vorführung des Sommer-Klassik-Open-Airs findet am
Samstag, den 08.08. um 20 Uhr auf dem Kirchplatz in Otterndorf statt.
Karten ab 54 € gibt es an allen örtlich bekannten Vorverkaufsstellen
und unter www.paulis.de    
Weitere Informationen unter der Infohotline: 0531- 34 63 72.

Nikoletta Wybranski

Die zehn Damen vom Wannaer Kinderzauber unter der Leitung von Mandy
Mosner (ganz rechts)

Volles Haus beim 5. Moonlight Flohmarkt in der Wannaer Turnhalle

Aus der Nachbarschaft
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Natureum Niederelbe
Horizonte erweitern – Küste erleben an Deutschlands größter
Flussmündung
Zwischen Stade und Cuxhaven erstreckt sich das Natureum Niederelbe
in einem weitläufigen Parkgelände auf der Oste-Halbinsel. Im Mittelpunkt
des Museums steht die große Bedeutung der Elbmündung als „Dreh-
scheibe“ für Zugvögel, Wanderfische und der globale Handel. Interak-
tive Stationen zum ökologischen Fußabdruck, zu der Weltreise einer 
Jeans oder zum ökologischen Rucksack vermitteln die Auswirkungen des
heutigen Konsums und regen an, das eigene Handeln zu reflektieren. 
Reisen Sie zurück in die geologische Vergangenheit der Region und ler-
nen Sie die angrenzende Nordsee mit ihren Bewohnern, den Sturmflu-
ten und Küstenschutzmaßnahmen kennen. Außerdem erfahren Sie Wis-
senswertes über die Entstehung und Herkunft des Bernsteins sowie über
das Leben der Meeressäuger. Größere Wale verirren sich nur selten in die
Nordsee und wenn bleibt das meist eine Reise ohne Wiederkehr. Die 
Skelette eines 1913 vor Freiburg gestrandeten Entenwals und eines 1997
vor Cuxhaven verendeten Pottwals sind in der Ausstellung des Natu-

reums zu sehen.
Von den Beobachtungsstationen im Elbe-Küstenpark erhalten Sie einen direkten Ein-
blick in das Vogelschutzgebiet. Zu den ansässigen Arten gesellen sich im Herbst rund
80.000 Nonnengänse, die an der Elbmündung überwintern. Auf dem Natureum-Ge-
lände leben zahlreiche weitere Tiere, darunter Schleswiger Kaltblutpferde, Skudden,
Schildkröten, Zwergotter, Kaninchen, Frettchen, Königspythons, Stabschrecken und ver-
schiedene Fische.
Zu einer Pause laden zahlreiche Bänke und
Picknickplätze im Park ein. Das Café-Bistro
bietet eine Mittagskarte, Snacks sowie Kaf-
fee und Kuchen an. Die Kleinen können
sich auf dem Spielplatz austoben oder am
Geestbach nach Gold schürfen. Regelmä-
ßig gibt es Mitmachaktionen und öffentli-

che Führungen. Die Museumsgebäude und das Parkgelände sind
weitgehend barrierefrei. Direkt am Elbe-Radweg gelegen, erreichen
Sie das Natureum nicht nur mit dem PKW, sondern auch mit dem
Fahrrad.
In der Sonderausstellung „Equus“ geht es in diesem Jahr auf eine
spannende Reise auf den Spuren der Pferde. Sie beginnt vor rund 60
Millionen Jahren bei den ersten Urpferden, führt durch das Altertum,
wo das Pferd vor rund 5.500 Jahren domestiziert wurde, bis in die
Neuzeit zur heutigen Pferdezucht und zum Turnier- und Freizeit-
sport. Neben den „harten Fakten“ – Biologie, Anatomie und Sozial-
verhalten – darf auch ein Exkurs in die Welt der Mythen und Sagen
nicht fehlen.

Natureum Niederelbe, Neuenhof 8, 21730 Balje, Tel: 0 47 53/84 21
10, info@natureum-niederelbe.de, www.natureum-niederelbe.de,
Öffnungszeiten: 
Di – So 10-18 Uhr (Juli und August auch Mo geöffnet), 
Winteröffnungszeiten abweichend.
www.natureum-niederelbe.de oder Tel. 04753-842110. Hunde dürfen angeleint auf das Gelände, aber nicht in die Gebäude.

Ihre Antwort senden Sie bitte mit vollständiger Absenderadresse an:
Geestland-Rundschau, Amtsstr. 8, 27624 Geestland oder per E-Mail an 
redaktion@geestland-rundschau.de. Einsendeschluss ist der 12. April 2020.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Die Gewinner werden in der nächsten Geest-
land-Rundschau bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich.

Viel Glück wünscht allen das Team der Geestland-Rundschau!

FREIZEIT-TIPP

Die Geestland-Rundschau verlost 3 Familien-Eintrittskarten für das Natureum.
Beantworten Sie folgende Frage: 

Wie heißt die Sonderausstellung?

Foto: Sandelmann/Natureum

Foto: Hilk/Natureum

Foto: Hilk/Natureum

mit Gewinnspiel
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Gewinnspiel 
- so gehts!

In drei Anzeigen unserer Inserenten ist das              -Symbol versteckt.
Wenn Sie alle drei „Blumen“ gefunden haben, 
nennen Sie uns bitte die drei Firmennamen, die Sie den Anzeigen
mit der „Blume“ entnehmen können.

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle 
Gutscheine folgender Unternehmen:
� hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Moor-Therme, Berghorn 13, Bad Bederkesa

� Apotheke im Alten Feld
Altes Feld 1, Bad Bederkesa

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geest-
land oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de. 
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rund-
schau veröffentlicht. 

Unsere Gewinner aus der März-Ausgabe:
� Jens Kasch aus Langen, 
Gutschein: Raiffeisen Weser-Elbe eG, 
Raiffeisenstr. 10, Bad Bederkesa

� Nina Oellrich-Reinicke aus Bad Bederkesa, 
Gutschein: Fleischerei- und Partyservice Volkens e. K., 
Dorfstr.-West 24, Köhlen

� Christa Petersen aus Köhlen, 
Gutschein: hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

Herzlichen Glückwunsch!

Einsendeschluss: 12.04.2020

Steuer-Tipp

Verzinsung im Steuerrecht
§ 233a der Abgabenordnung (AO) regelt, dass ein Unterschiedsbetrag
bei der Jahres-Festsetzung der Einkommen-, Körperschaft-, Umsatz-
oder Gewerbesteuer zu verzinsen ist. Der Zinslauf beginnt für die meis -
ten Steuerzahler 15 Monate nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die Steuer entstanden ist. Für die Steuer 2018 beginnt der Zinslauf al-
so am 01.04.2020. Überwiegen die landwirtschaftlichen Einkünfte, be-
ginnt der Zinslauf für die Einkommensteuer nach 23 Monaten. Zinsen
würden also ab dem 01.12.2020 festgesetzt. 

Der Zinssatz beträgt einheitlich 6 % für jeden vollen Monat und ist
gleichermaßen für Steuernachzahlungsbeträge wie auch für Erstat-
tungsbeträge festzusetzen.

Wann besteht Handlungsbedarf?
Rechnen Sie nach Abgabe Ihrer Einkommensteuererklärung 2018 mit
einem Nachzahlungsbetrag, dann besteht die Möglichkeit den Betrag
„freiwillig“ vorab an die Finanzkasse zu entrichten. Wichtig ist, dass Sie
das Finanzamt auf den Zahlungsvorgang hinweisen. Die richtige Zu-
ordnung fällt sonst schwer. Achten Sie darauf, dass Sie bei der Über-
weisung die Steuernummer und den Verwendungszweck richtig an-
geben. Werden später im Steuerbescheid versehentlich dennoch Zin-
sen festgesetzt, stellen Sie einen Antrag auf Erlass dieses Betrags. 

Kommt es zu einer berechtigten Festsetzung von Nachzahlungszinsen,
sollten Sie darauf achten, dass im Erläuterungsteil auf die Vorläufigkeit
der Festsetzung hingewiesen wird. Das Bundesverfassungsgericht be-
fasst sich mit der Frage, ob die Höhe der Zinsen noch angemessen ist.
Sollte das Gericht zu der Entscheidung kommen, dass der Zinssatz zu
hoch war, werden die Zinsfestsetzungen „von Amts wegen“ geändert.
Ein Einspruch wäre in diesem Fall nicht erforderlich.

Weist Ihr Einkommensteuerbescheid hingegen Guthabenzinsen aus,
sollten Sie dem Finanzamt für das Jahr des Zinszuflusses unaufge for-
dert Ihre gesamten Kapitalerträge erklären. Das Finanzamt berück sich-
tigt andernfalls den nicht ausgenutzten Sparer-Pauschbetrag von
801€ bzw. 1.602 € für Verheiratete nicht und setzt auf den vollen Zins-
betrag Einkommensteuer fest.

Matthias Schriever, Steuerberater

Rumpfrotation und Streckung 
nach rechts und links
l Gehe in den Vierfüßlerstand.

l Schiebe langsam den linken Arm unter dem rechten Arm hindurch.

l Lege langsam deine linke Schulter zum Boden.

l Hebe deinen rechten Arm über die Seite nach oben.

l Bleibe einige Sekunden in dieser Position.

l Löse dich langsam aus der Position.

l Gehe wieder in den Vierfüßlerstand.

l Schiebe beide Arme langsam über den Boden nach vorne, 
bleibe mit der Hüfte weit hinten und tief.

l Wandere jetzt langsam mit dem lang ausgestreckten rechten Arm
rüber zur linken Hand, genieße die Streckung und die 
Anspannung in der rechten Rippe.

Du machst nun alles mit der anderen Seite.
Faszio-Trainerin Marion

Der sportliche Tipp

Junge Landtechnik

�

�

�

Alles fit für den Sommer? FroheOstern!

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 8 · 27624 Geestland
Tel. (04745) 6036 · info@buchhandlung-schliesske.de

www.buchhandlung-schliesske.de

Sie lesen Bücher digital? Wir haben die eBooks für Sie!
Ob Tolino, Pocketbook, Tablet oder Smartphone: Unsere eBooks 

können Sie auf all diesen Geräten lesen. Mit unserem neuen Bücher-
scheck auch bequem von zu Hause aus. Wir beraten Sie gern.



40 Geestland-Rundschau 04/20

Geschichtsecke

Am 27. März 1848 konnte der rechnungsführende Vollmacht eine völ-
lig unverhoffte Einnahme verbuchen. Das „Königliche Amt Bederke-
sa“ schickte über Amtsvogt Spreckels als Vermittler drei Taler 12 ggr.
an den Vollmacht. Bei dem Betrag handelte es sich um „zu viel be-
zahlte Curkosten“, die Dr. med. Lemcke aus Bederkesa eingefordert
hatte. 1842 war der ambulante „Handelsmann“ David Nathan, ein Is-
raelit aus Wittmund, auf seiner Handelstour in Neuenwalde schwer
erkrankt. Die „Nathürlichen Blattern“ hatten ihn befallen. Der Händ-
ler rnusste den Juni und Juli 1842 im Bett verbringen, und zwar bei
Lüder Chr. Fitter. Der Neuenwalder Bauer (?) hatte sich bereit erklärt,
den Kranken in Pflege zu nehmen, denn ein Krankenhaus gab es we-
der in Neuenwalde noch in der Umgegend. - Fitter handelte nicht aus
reiner Nächstenliebe, sondern er ließ sich den Samariterdienst mit
klingender Münze entgelten. Seine Forderung belief sich immerhin
auf acht Taler. Da der Wittmunder über keine Geldreserve verfügte,
musste der jüdische Armenverband hiesiger Gegend die Rechnung
begleichen, dazu kam offenbar auch die Rechnung von Dr. med.
Lemcke aus Bederkesa. Der Mediziner hatte den Kranken wohl mehr-
fach besucht. Eine Erklärung dafür, warum man erst nach Jahren ent-
deckte, dass die Arztrechnung überhöht war, gibt die Dorfrechnung
nicht.

Der Dorfvollmacht C. H. Mangels erhielt am 12. Juni 1844 vom Rech-
nungsführer einen Taler 4 ggr., weil er die Gemeinde Neuenwalde
vertreten hatte, als eine Kommission erschien, um sich eine „Über-
sicht des Wiesen- und Moorlande“ des Dorfes zu verschaffen. Man
benötigte die Übersicht „wegen Anlegung eines Canals“. Weniger ver-
klausuliert ausgedrückt bedeutet dies, man nahm das Terrain um das
Dorf Neuenwalde in Augenschein, um festzustellen, welchen Verlauf
der projektierte Hadelner Kanal auf dem Neuenwalder Territorium

Aus den Neuenwalder Dorfrechnungen (4)
nehmen sollte. - Das obige Wegegeld deckte auch den Weg von Neu-
enwalde nach Marschkamp ab, den der Vollmacht „behuf Ankauf ei-
nes Bullen“ hatte zurücklegen müssen. Damals kannte man noch kei-
ne künstliche Rinderbesamung. Jedes Dorf hielt sich stattdessen min-
destens einen Gemeindebullen.

Nachtwächter Kleinhammer wurden am 20. Mai 1848 6 ggr. „verab-
reicht“, damit er ein „neues Mundstück auf das hiesige Wächter-Horn“
anfertigen lassen konnte. Das Wächterhorn bildete das wichtigste
Werkzeug des Nachtwächters. Dieser blies hinein, sobald er einen
Feuerschein bzw. Rauch oder dunkle Gestalten im Dorf gewahrte. Er-
tönte das Feuerzeichen, ergriffen die wehrfähigen Männer den ne-
ben der Grootdör hängenden Ledereimer und eilten damit zur
Brandstelle, um eine Kette zu bilden. Das erwähnte Mundstück dürf-
te der Neuenwalder Schmied Hantelmann angefertigt haben. 1850
wird Hantelmann als Nachtwächter geführt, seine Ehefrau schnei-
derte im gleichen Jahr einen Kittel und ein „Unterbett“ für Wilhelm
Plöger, einen bekannten Dorfarmen. 1853 fungierte Hantelmann of-
fenbar auch als Gemeindebote.

Albert Hinrich Schriever, wohl ein Vollmacht, quittierte am 27. Okt-
ober 1843 den Empfang von elf Talern 6 ggr. für „ausgelegte gehab-
te Proceß-Kosten“. Dies bedeutet, dass Vollmachten und andere Eh-
renämtler bei Gemeindeprozessen als Gemeindevertreter auftraten
und hin und wieder die Prozesskosten erst einmal vorschossen. Auch
Vollmacht Johann Hinrich Pape handelte so. Ihm zahlte der Rech-
nungsführer am 27. Oktober 1844 vier Taler für „ausgelegt gehabte
Proceß-Kosten“. Albert Hinrich Schriefer empfing sogar 16 Taler 18
ggr. für ausgelegte Prozesskosten.
(Wird fortgesetzt.) Ernst Beplate      

Telefon: 
04745/781025

Andrea Wesch
Lintig

Zum Felde 20
27624 Geestland

Hundesalon

”
fur alle Felle”

Ich wünsche meinen Kunden ein frohes Osterfest!

•Frühjahrsputz bei Ihrem Tier•
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Was haben Palmölplantagen mit uns zu tun?
Seit über 10 Jahren gibt es in Abständen immer wieder Meldungen
über das Abholzen der Regenwälder, unter anderem für Palmölplan-
tagen. Organisationen wie WWF, Rainforest Action Network oder Save
our Borneo tun einiges um die weitere Vernichtung der tropischen Re-
genwälder zu verhindern. Leider kämpft hier David gegen Goliath und
die Unterstützung der Regierungen fehlt gänzlich. Trotzdem leisten sie
wertvolle Arbeit, die wahrscheinlich den Entwaldungsprozess verzö-
gert. Die Palmölkartelle haben in den letzten Jahren an Macht ge-
wonnen und so werden weiterhin in beängstigendem Tempo Arten-
vielfalt und Sauerstoffproduzenten vernichtet. Allein in Indonesien
geht alle zwei Jahre ein Waldgebiet von der Größe Belgiens verloren.
In den letzten 16 Jahren sind rund 100.000 Orang-Utans auf Borneo
und Sumatra durch die Palmölindustrie gestorben. Kinder- und
Zwangsarbeit sowie lokale Konflikte sind das Resultat einer rück sichts-
losen Firmenpolitik. Durch Rodungen und Brände der verbliebenen
Torfmoorböden wird CO2 freigesetzt, das für rund 18% der Treibhaus-
gasemissionen verantwortlich ist. Das geht uns alle an!

Was können wir tun?
Auf Kalimantan (der indonesische Teil Borneos) kämpfen 100 Familien
des Dorfes Tanjung Harapan im Tanjung Putin Nationalpark gegen die
Expansion der Palmölindustrie und die Rückgabe der Rechte der Se-
konyer-Gemeinde. Über soziale Netzwerke wird von der lokalen Be-
völkerung Aufklärungsarbeit in alle Welt geleistet.  
Aber letzten Endes geht es auch hier wie überall um Angebot und
Nachfrage. Wir Verbraucher haben die Möglichkeit und die Macht, den
Bedarf an Palmöl zu senken. Das ist ein aktiver Schritt gegen die glo-
bale Klimaerwärmung. Hier drei Tipps, was Sie gegen Palmölraubbau
tun können:
1. Kochen Sie täglich frisch. In Fertigprodukten ist meistens Palmöl
enthalten. Zudem ist frisch gekochtes Essen bei weitem gesünder.

2. Achten Sie beim Kauf von Kosmetika, Haushaltsreinigern, Sham-
poo, Seife, Zahnpasta, Waschmitteln, Hafermehl, Saucen, Schokola-
de usw. auf die Inhaltsstoffe. Deklariert als Pflanzenöl, Pflanzenfett,
Palmat, Glyceryl, Stearat usw. in der Zutatenliste, erkennt man 
nicht gleich das enthaltene Palmöl. Eine genaue Liste finden sie 
auf der Homepage des WWF.

3. Wenn Palmöl, dann aus nachhaltigem Anbau.

(Mehr dazu finden Sie in dem Artikel „4 einfache Dinge, die Sie ge-
gen Palmöl tun können“ von  „Local Guides“, ein Netzwerk lokaler
Guides in Indonesien, die u. a. den Ökotourismus in ihrem Land be-
treiben.)
Es gibt nur diesen einen Planeten Erde mit all seinen Wundern und sei-
nem Reichtum an Leben. Wir brauchen ihn zum Überleben. Die Erde
braucht uns nicht. Wann werden wir uns dessen endlich bewusst?  

C. Noack

Umwelt-Tipp Da fahren wir mit!

Am 03. Mai 2020 geht es wieder los! Die neue Saison der 
Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa startet.

Ab sofort, jeweils am 1. Fahrtag im Monat, bringt Sie eine Kut-
sche, ab Bahnhof Bederkesa, direkt in den Ort und auch recht-
zeitig wieder zurück. Einfach die Fahrkarte der Museumsbahn
beim Kutscher vorzeigen und Sie fahren kostenlos mit.
1. Fahrtag, 03. Mai
2. Fahrtag, 17. Mai: Bahnsteigfest in Langen, wir bringen Sie mit
dem Geestland-Taler für 5,- € hin und wieder zurück
21. Mai, Fahrt nach Worpswede – Anmeldung ist erforderlich
3. Fahrtag, 31. Mai
Wegen einer Streckensperrung enden unsere Züge an den Re-
gelfahrtagen in Bremerhaven Hbf. Das „Schaufenster Fischerei-
hafen“ erreichen Sie mit den Buslinien 505 + 506 von Bremerha-
venBus. Alle Rückfahrkarten gelten an den Fahrtagen in den Bus-
sen von BremerhavenBus zur Fahrt in den Fischereihafen oder
den Havenwelten und zurück.

Die aktuellen Fahrpläne:
www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
Tel. 04745-7150, info@museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de 

Steigen Sie ein und fahren Sie mit! Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.

Ringstedt
Große Loge 10

27624 Geestland
Tel. 04708-92109 19
Tel. 0152-29354070

ANTJE CORDESSATTLERIN
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Kleiner Schrank, 80 B x 90 Hx 
35 T, zu verschenken. Tel. 04743-
959586

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Ceran-Kochfeld von Siemens,  ca.
55x60 cm, 4 Kochfelder mit zu-
schaltbarer Bräterzone, Ankoch-
automatik, in sehr gutem Zu-
stand. VB 110 €; 
Granitbank, 100 cm breit x 45
cm hoch x 36,5 cm tief,  VP 150 €;
Kaffeevollautomat von Melitta
Caffeo CI, weiß, defekt, an Bastler
günstig abzugeben; 
Vogelkäfig, Messing, 56 cm B x
54 cm H x 31 cm T, VP 25 €, Tel.
0170-1408790

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften 
für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: 
redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 04745-7820 218.

Gesundheits-Tipp

Was tun gegen Stress?
Grundsätzlich können wir jeden Tag mit vie-
len kleinen Entscheidungen frei wählen, was
wir tun und wofür wir uns im Moment ent-
scheiden. 

Natürlich gibt es gewisse innere und äuße-
re Faktoren, wie z.B. Krankheiten, Unfälle,
Trauer oder andere unglückliche Umstände,
die auch plötzlich in unser Leben treten
können, die uns in unserer Handlungsfrei-
heit einschränken. Im Rahmen der Hand-
lungsfreiheit entscheiden wir aber selbst,
welche Stressoren wir in unser Leben lassen,
wie wir auch frei entscheiden können, was wir essen oder trinken. Wir
sollten lediglich Dinge zulassen, die wir auch wirklich möchten und
nicht die, die Gesellschaft, soziale Medien oder das Umfeld uns sug-
gerieren. 

Zu bedenken gilt es auch, dass Werte sich im Laufe des Lebens ändern
und angepasst werden sollten.  Was und welches Maß an Stressoren
wir als Stress empfinden, ist von Mensch zu Mensch sehr unterschied-
lich. Wichtig scheint es, ein Bewusstsein zu entwickeln, wann es genug
ist. Dann wird sich wahrscheinlich ein Gefühl von Unwohlsein, man-
gelnde Konzentrationsfähigkeit und Belastbarkeit o.ä. einstellen. 

Sinnvoll scheint das Einplanen von Terminen für Bewegung und Ent-
spannung, ebenso wie wir für andere stressbehaftete Termine auch
Zeitfenster einplanen. Somit ist es schon im Vorfeld möglich, auf die
eigene Balance zu achten. 

Vergleichen kann man dieses „Energiekonto“ auch mit einem Konto
bei der Bank, auf das man einzahlen und von dem man abheben
kann – und überziehen extra kostet. 

Wir können mit unseren eigenen Sinnen mehr Focus und Konzentra-
tion auf dieses Bewusstsein lenken.

Dr. phil. Katrin Brück 

Anzeigen- u. 

redaktionsschluss für 

die Ausgabe mai 2020:

04.04.2020

www.il-salento.de

Mittagstisch 12:00 – 14:30 
17:30 – 22:30  

Samstags 17:30 – 22:30  
Mittwoch Ruhetag

Wir wünschen unseren 
Gästen frohe Ostern!

www.stoeppelkamp.de

Langen Bremerhaven

Service 
für 

alle Marken

Keine Reparaturkosten mehr! Dank      Servicevertrag 
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Buch-Tipp

Der erste Roman der Französin Laetitia Colombani „Der Zopf“ war welt-
weit ein großer Erfolg. In ihrem neuen Roman erzählt sie uns die Ge-
schichte von Blanche Peyron, die 1926 gegen alle Widrigkeiten eines
der ersten Frauenhäuser in Paris den „Palais de la femme“ gründet.  Wie
in ihrem Roman „Der Zopf“ sind in ihrem neuen Buch mehrere Ge-
schichten miteinander verflochten.  Spielt die Lebensgeschichte von
Blanche in der Vergangenheit, lernen wir in der Gegenwart Solène ken-
nen, die als Anwältin in Paris arbeitet. Als ihr Mandant wegen Steuer-
hinterziehung zu einer Haftstrafe verurteilt wird, muss sie miterleben,
wie er sich in den Tod stürzt. Dieses Ereignis lässt Solène zusammen-
brechen, man diagnostiziert „Burn-out“. Ihr Psychiater rät ihr, nach ei-
ner Auszeit eine ehrenamtliche Tätigkeit zu suchen. Das Frauenhaus
„Palais de la femme“ sucht eine Schreiberin. Schon immer hat Soléne
gern geschrieben und sie beschließt, den Frauen durch das Anfertigen
ihrer Korrespondenz zu helfen. Der Anfang ist für Soléne nicht leicht,
man begegnet ihr mit Misstrauen und Abwehr. Die ersten „Fälle“ er-
scheinen zunächst trivial, doch schon bald merkt sie, welch große Be-
deutung diese jedoch für die Frauen haben Jede von ihnen hat schlim-
me Dinge erlebt, die sie stark geprägt haben. Das Frauenhaus ist für
sie ein sicherer Zufluchtsort, doch die meisten hoffen, von dort aus in
eine eigene Wohnung ziehen zu können. 

Das Haus der Frauen ist ein Roman über verschiedene Frauenschick -
sale und die große und kleine Wirkung der Hilfe eines jeden Einzelnen.
Laetitia Colombani erzählt schnörkellos und mit viel Gefühl, so dass
das Buch einen schnell in seinen Bann zieht. Dabei rüttelt es an fest-
gefahrenen Gedanken und dem Gefühl nichts ändern zu können.

S. Fischer Verlag, 20 € Claudia Stollenwerk

Das Haus der Frauen
von Laetitia Colombani

Flögeln |  Flögeliner Str. 8 | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de

Zum 1. August 2020 suchen wir 
mehrere Auszubildende in folgenden Bereichen:

� Restaurantfachmann/-frau (m/w/d)
� Koch (m/w/d)
� Fachkraft im Gastgewerbe (m/w/d)

Außerdem suchen wir ab sofort:
� Küchenhilfen (m/w/d)
� Reinigungskräfte (m/w/d)

Bewerbungen unter:

Stellenmarkt

Wir brauchen Verstärkung

�  Reinigungskraft
�  zum Wochenende Hilfe
   im Getränkemarkt
�  Verstärkung für die 
   Bedienungstheke

Hohe Luft 14
27624 Geestland OT Flögeln
Tel. 04745 - 78 20 218

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de

Zusteller/innen
in Langen rund um den Hinschweg

für die  

Geestland Rundschau gesucht!
Wir bieten allen, die älter als 13 Jahre sind – nach oben keine 

Grenze       –,  einen regelmäßigen Neben verdienst! 
Verteilung 1x am Ende jeden Monats, innerh. von ca. 3 Tagen.

Sie haben noch Fragen? Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Sonja Redies
Media Service

Zusteller/innen
in Langen „Auf dem Heidacker“

und
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Wundversorgung    Stomaversorgung

Enterale Ernährung · Ableitende Inkontinenz
Pflegemittel · Desinfektionsmittel

Zertifiziert nach ISO 9001-2008

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe Mai: 04.04.2020

Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117

Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230

Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720

Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237

Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, Tel. 04745-60 73

Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382

Langen
Dorothea Arndt
Stefan Zug
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565

Dr. Nina Brümmer
Sieverner Straße 29b
Tel. 04743-9121160

Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910

Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, 
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743-2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Orthopädie Geestland
Dr. med. Martin Fliedner
Jan Ernst
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Physiotherapie
Katharina Zbonikowska
Ralph Stuhr
Jane Böer
Lüder Genthe
Langen, Leher Landstr. 41
Tel. 04743-7667

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Wilfried Strege
Bad Bederkesa, Bergstr. 9
Tel. 0160-94955703

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368

Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527 o. 04743-9132333

Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel-Schmidt
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004

Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606

Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Notrufnummer Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 - 928-0
Polizeistation Langen 04743 - 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 - 782980
Giftnotruf für Niedersachsen 0551 - 19240 

Apotheken-Notdienst 0800 - 00 22 833
Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111
Opfernotruf 0800 - 2800 110
Elterntelefon 0800 - 111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon 0800 - 111 0 333
Bankkarten-Sperrung 01805 - 021021

Auto Lohse GmbH
� Fachwerkstatt mit 
Karosserie-Instandsetzung

� Jahres-/Gebrauchtwagen 
mit Finanzierung

� 2x in der Woche Hauptunter-
suchung nach § 29 StVZO

� Klimaanlagenservice
� Elektronische 
Achsvermessung

� Reifenservice-/Einlagerung
� Ersatzteilservice

Auto Lohse GmbH · Ellhornstraße
27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/2063
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Öffnungszeiten &Veranstaltungen
April 2020

Denken Sie an Ihre Mai-Termine. Abgabe bis spätestens 4. April 2020 an Dana.Hebener@Geestland.eu

� Die Stadt Geestland gibt bekannt
Als Konsequenz der Schließung der Schulen und Kitas in Nieder-
sachsen, schließt die Stadt Geestland ab sofort alle öffentlichen Ein-
richtungen. Die Rathäuser werden ab Dienstag ebenfalls geschlos-
sen.
Das Bürgerbüro steht nur nach entsprechender Terminvereinbarung
unter zur Verfügung.

Bürgerbüro: Tel. 04743 937-2300
Montag, Dienstag, Donnerstag 8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 8:00 - 12:30 Uhr
Rathaus 1: zweiter Samstag im Monat
Rathaus 2: erster Samstag im Monat
Samstagsöffnungszeiten 8:00 - 12:30 Uhr

In besonders dringenden Fällen können für die übrigen Bereiche der
Verwaltung ebenfalls Termine vereinbart werden.

Übrige Bereiche: Tel. 04743 937-1111
Montag - Donnerstag 8:00 - 16:00 Uhr
Freitag 8:00 - 12:30 Uhr

Die Schließung aller öffentlicher Einrichtungen beinhaltet un-
ter anderem, dass ab sofort bis auf Weiteres geschlossen sind:
- Moor Therme in Bad Bederkesa
- Kindertageseinrichtungen und Schulen
- Touristinformation 
(telefonsiche Erreichbarkeit ist sichergestellt: 04745 9433-5)

- Musikschulen
- Büchereien
- Kunstschule Kube
- Dorfgemeinschaftshäuser, Mehrzweckeinrichtungen und 
Sporthallen

- Lindenhofsäle
- Reitplatz Elmlohe
- Heimatmuseen
- Jugendzentrum Langen und Jugendräume in den 
Ortschaften

- Spielplätze
- Seniorentreff

Außerdem wird die Empfehlung ausgesprochen,  keine Osterfeuer
zu veranstalten. Dieses erfolgt insbesondere vor dem Hintergrund,
dass die Feuerwehren der Stadt Geestland keine Brandsicherheits-
wachen nach §26 Nds. Brandschutzgesetz stellen werden.
Weiterhin empfiehlt das Gesundheitsamt des Landkreises Cuxhaven
bis auf weiteres, bei Durchführung von öffentlichen Veranstaltungen
mit mehr als 50 Teilnehmenden deren Notwendigkeit im Einzelfall
sorgfältig zu prüfen und ggf. zu verzichten.

Im Interesse der Gesundheit aller Einwohner wird gebeten, soziale
Kontakte auf ein Minimum zu reduzieren.

Bad Bederkesa

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw.: Marlies Heuer, Tel. 04745-1423
Bis 20.04. keine Vermietung.

Beerster Wochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“ hinter dem Rathaus

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-9112721, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

Diakonisches Werk des
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-,
Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter
Hospizdienst: Tel. 04745/7834200.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Auskünfte Gruppensprecher Peer Augustin, 
Tel. 04745/7820288 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Infos:  Tel. 04745/346

Hand in Hand Kaufladen
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de.

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel. 04745-782379

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
„AquaMoor” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. 

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung im Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, 
R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8, Rolf Drechsler, Versichertenältester
für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung: 
Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern



Langen

BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Gruppensprecherin: Johanna Pfleging, 
Tel. 04743/911417, langen@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Ansprechpartner Tel. 04743/5743 oder 04707/459.
Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und deren Angehörige

St.-Petri-Kirchengemeinde
St.-Petri-Kirche, Kapellenweg 7a, Tel. 04743-912331 

Wochenmarkt
Freitags, 7.00-13.00 Uhr im Lindenhof

Neuenwalde
29.04.        16.00-20.00 Uhr, Blutspenden im Haus der Vereine, DRK
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Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht.  Um Fehler und Missverständnisse zu vermei-
den, können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

Sachse Malereibetrieb
�

�

�

�

�

�

�

�

Neubauten

Um- und Anbauten

Sanierungsarbeiten aller Art

Birkengrund 5 · 27607 Geestland-Debstedt
Tel. 0 47 43/13 07
Fax 0 47 43/70 02

Mobil 0170/2905297
kontakt@baugeschaeft-wuerger.de 

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Wir wünschen 
allen unseren Patienten 

frohe Ostern!
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Institut f�r Ganzheitskosmetik

www.kosmetik-studioclaudianoack.com

Tel. 04745-8096

Aufgrund der Coronapandemie muss das Kosmetik-
studio bis auf Weiteres geschlossen bleiben. 
Ihre Pflegeprodukte können Sie jedoch weiterhin 
per Telefon bei mir bestellen. 
Alle aktuellen Informationen zum künftigen
Geschäftsablauf entnehmen Sie bitte meiner 
Internetseite oder per Telefon:

Leckeres
Osterfrühstück oder

Osterbrunch
finden Sie unter: 

www.volkens.info

PARTYSERVICE

Tel. 04708-2 48

Ihr Partner 
in schweren 
Stunden.

Kü� hrstedter Straße 80
27624 Geestland
Telefon (0 47 45) 70 81

Keine Geestland Rundschau
erhalten?

Dann melden Sie sich bitte 
unbedingt bei uns, 
Tel. 04745-78 20 218 

oder per E-Mail: 
info@media-service-redies.de


